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Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
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+++    Wir freuen uns auch weiterhin über Ihre Schnappschüsse für Seite 1    +++
Bitte senden Sie diese an: service@schloss-leubnitz.de

Sabine Baumgärtel, Drochaus

Florian Wirth, Drochaus

Annerose Prager, Rodau Beatrix Pelz, Syrau

Stefanie Steinbach, Mehltheuer

Alexander Hanf, Demeusel

Philipp Kühnert, Syrau

Sybille Fruh, Rodau

Elisabeth Deutsch, Unterpirk

Johannes Enders, Leubnitz
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Informationen aus der Gemeinde

Dienstjubiläum

Man glaubt immer kaum, wie schnell doch die Zeit vergeht. Das 
wird sich Heiko Winkler auch gedacht haben, als ich ihm zu seinem 
30-jährigen Dienstjubiläum gratulieren durfte. Gestartet im damali-
gen Verwaltungsverband Rosenbach als Sachbearbeiter für die Auf-
gaben der Ortspolizeibehörde, wurde er nach einem berufsbeglei-
tenden Studium 2003 zum Kämmerer des Verwaltungsverbandes 
und noch einmal fast 20 Jahre später, inzwischen natürlich in der 
Einheitsgemeinde, zusätzlich zum Verwaltungsleiter.

In seiner 30-jährigen Tätigkeit hat er sich ein breites und fundier-
tes Wissen angeeignet und die Entwicklung unserer Gemeinde auf 
jeden Fall mitgeprägt. Ich für meinen Teil kann sagen, dass er mir 
immer perfekt mit Rat und Tat zur Seite steht und es ein gutes Gefühl 
ist, ihn hinter sich zu wissen, wofür ich sehr dankbar bin.
Auch dem Gemeinderat ist und war immer klar, dass wir uns auf sei-
ne Arbeit verlassen können. Wir sind sehr froh, dass er seit 30 Jah-
ren jeden Morgen den Weg von Brockau nach Rosenbach zurück-
legt und hoffen, dass er dies auch noch lange, lange so tun wird.

Lieber Heiko, vielen Dank für deine langjährige Arbeit! Auch wenn 
du eigentlich von auswärts kommst, denke ich, fühlst du dich auch 
immer zu einem Teil als Rosenbacher. Erhalte dir das bitte und bleib 
uns noch lange erhalten! 

Michael Frisch

..........................................................................................................

mit integriertem Vorhaben- und Erschließungsplan „Erschließung 
eines landwirtschaftlich genutzten Stallgebäudes in der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl., OT Leubnitz, für Tierhaltung“ gefasst. Nach-
dem der Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) am 10.09.2025 ortsüblich bekannt gemacht wurde, er-
folgt hiermit die frühzeitige Öffentlichkeits- und Behördenbeteili-
gung gemäß §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB.

Ziel der Planung

Ziel der Planung ist die städtebauliche Steuerung und planungsrecht-
liche Sicherung der vorgesehenen Nutzung durch die Aufstellung  
eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans gemäß § 12 BauGB. 

Die Ausweisung eines Sondergebiets „Sport und Freizeit – Tierhal-
tung“ dient dabei der Schaffung einer rechtssicheren Grundlage für die 
vorgesehene Nutzung unter Erhalt der vorhandenen Bausubstanz.

Im Vordergrund stehen:
• Die Reaktivierung eines Bestandsgebäudes,
• die Vermeidung zusätzlicher Flächenversiegelung,
• die Begrenzung baulicher Eingriffe auf das notwendige Maß sowie
•.die Integration des Vorhabens in die bestehende städtebauliche  
   und landschaftliche Struktur.

Städtebauliches Ziel des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
ist es, die Entwicklung eines attraktiven und funktionalen Freizeit-
angebots mit Tierhaltung zu ermöglichen, das ökologische, land-
schaftsbildprägende und soziale Aspekte angemessen berück-
sichtigt. 

Der Bebauungsplan dient als vorrangiges Instrument zur klaren 
und rechtssicheren Steuerung der Nutzung in einem Gebiet ohne 
Flächennutzungsplan. Dabei soll ein ausgewogenes Verhältnis 
zwischen Nutzung, Erholung und Umweltschutz geschaffen wer-
den, um die regionale Landschaftsstruktur zu erhalten und negati-
ve Auswirkungen auf die Nachbarschaft zu minimieren.

Die verbindliche Festlegung der Nutzungsart sowie vertragliche 
Regelungen und spezifische Anforderungen an die Tierhaltung  
sichern eine nachhaltige und verträgliche Entwicklung.

Geltungsbereich

Der Geltungsbereich ist dem folgenden Planausschnitt zu entnehmen:

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Rosen-
bach/Vogtl. über die öffentliche Auslegung des Vor-

entwurfs zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan mit 
integriertem Vorhaben- und Erschließungsplan  

„Erschließung eines landwirtschaftlich genutzten 
Stallgebäudes in der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., OT 

Leubnitz, für Tierhaltung“ gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 04.09.2025 den Beschluss (Nr. 60/2025) 
über die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
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Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit

Die frühzeitige Information der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB 
wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht. Die Beteiligung der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 
BauGB sowie der Nachbargemeinden erfolgt parallel.

Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung ist der Vorentwurf der Pla-
nung mit Stand 21.10.2025 bestehend aus der Planzeichnung (Teil 
A) mit den textlichen Teil (Teil B) und der Begründung in der Zeit
vom 03. November 2025 bis einschließlich 05. Dezember 2025
auf der Internetseite der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.unter 
https://www.rosenbach.de/inhalte/rosenbach/_inhalt/wirtschaft/
bauleitplanung 
sowie über das Zentrale Landesportal für Raumordnungs- und 
Bauleitplanung des Freistaates Sachsen 
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/bplan/startseite 
einsehbar. 

Zusätzlich liegen die Unterlagen bei der Gemeindeverwaltung Ro-
senbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, in 08539 Rosenbach/Vogtl. 
OT Mehlteuer während der allgemeinen Dienstzeiten
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr	 und 	13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr	 und	 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr	 und	 13:00 – 16:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Während dieser Zeit wird der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben. Auch 
Kinder und Jugendliche sind Teil der Öffentlichkeit.

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist von jedermann
• schriftlich an die Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner  
   Str. 18, 08539 Rosenbach/Vogtl., oder
• per E-Mail an bauamt@rosenbach.de
übermittelt werden.

Außerdem können Anregungen während der Dienststunden zur 
Niederschrift bei o. g. Dienststelle abgegeben werden.

Datenschutzinformation
Die Verarbeitung personenbezogener Daten zum Zweck der ord-
nungsgemäßen Beteiligung der Öffentlichkeit erfolgt auf Grund-
lage des § 3 BauGB in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 Buchstabe 
E und Artikel 13 der geltenden Datenschutz-Grundverordnung 
(EU-DSGVO) und dem Sächsischen Datenschutzgesetz. Weitere 
Informationen zur Erhebung personenbezogener Daten gemäß 
Art. 13 der Verordnung (EU) 2016/679 vom 27.04.2016 – Daten-
schutzgrundverordnung – (DSGVO) finden Sie auf der Internetsei-
te der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. unter https://www.rosenbach.
de/inhalte/rosenbach/_inhalt/datenschutz/datenschutz 

Rosenbach/Vogtl., 27.10.2025                            Siegel

M. Frisch
Bürgermeister

Das Bauamt informiert:

Hinweis zum Breitbandausbau in Mehltheuer, 
Fröbersgrün, Rodau und Syrau
Der Breitbandausbau in den Ortsteilen Mehltheuer, Fröbersgrün, Ro-
dau und Syrau befindet sich derzeit in der Umsetzung. Im Rahmen 
der Arbeiten kann es vereinzelt zu Verkehrseinschränkungen kom-
men. Wir bitten Sie um Verständnis für die damit verbundenen Be-
einträchtigungen und danken für die Geduld während der Bauphase.

Vollsperrung OT Syrau, Paul-Seifert-Straße
Aufgrund von Ausbauarbeiten an der Paul-Seifert-Straße kommt es 
voraussichtlich bis zum 30.11.2025 zu einer Vollsperrung der Stra-
ße. Der Parkplatz der Drachenhöhle bleibt weiterhin erreichbar.

Halbseitige Sperrung mit Ampelanlage OT Syrau,  
B 282 Hauptstraße
Im Zug der Neuverlegung der Mittelspannungstrasse durch die 
Mitnetz GmbH sowie der damit verbundenen Gehwegsanierung 
kommt es auf der Hauptstraße bis voraussichtlich 19.12.2025 zu 
einer halbseitigen Sperrung mit Ampelregelung.

Mobile Augenvorsorge macht  
Station in Rosenbach/ Vogtl.

Aufgrund der hohen Nachfrage in der Region kommt das Miran-
tus Augenmobil am 03. Dezember nach Rosenbach/ Vogtl. und 
ermöglicht Bewohnern wohnortnahe Augenvorsorge. Gerade im 
ländlichen Raum ist es oft eine Herausforderung, einen Termin 
beim Augenarzt zu bekommen – viele Praxen nehmen keine neu-
en Patienten mehr auf und die Wege sind oft weit. Das Projekt zur 
Verbesserung der Gesundheitsversorgung schafft dafür eine neue 
Lösung: Mobile Augenuntersuchungen. Dazu zählen mitunter eine 
Augeninnendruckmessung, Sehschärfebestimmung, Netzhaut-
aufnahmen und die Überprüfung der aktuellen Brillenstärke. Nach 
Auswertung vom Augenarzt erhalten alle Teilnehmer einen schrift-
lichen Ergebnisbericht.

Wann und wo finden die Augenuntersuchungen statt? 
Datum: 03.12.2025 - weitere Termine auf Anfrage
Ort: Gemeindeverwaltung, 
        Bernsgrüner Straße 18, 08539 Rosenbach/Vogtl.

Die Selbstkosten (69,- €) können vor Ort bar oder mit Karte bezahlt 
werden. Terminvereinbarung erforderlich: Telefonisch unter  
030 232 578 130 oder online unter www.mirantus.com möglich.

Über Mirantus 
Mirantus ist ein Gesundheitsunternehmen aus Berlin, das gemein-
sam mit lokalen Partnern und Gemeinden die augengesundheit-
liche Versorgung in ländlichen Regionen verbessert. Der Fokus 
der Untersuchung liegt in der Früherkennung von Veränderungen 
des Sehens bzw. des vorderen und hinteren Augenabschnitts. Der 
schriftliche Ergebnisbericht erhält keine Diagnose und ersetzt nicht 
die Diagnosestellung und Behandlung durch einen Augenarzt.

 

Mobile Augenvorsorge macht Station in Rosenbach/ Vogtl. 
Aufgrund der hohen Nachfrage in der Region kommt das Mirantus 
Augenmobil am 29. Oktober nach Rosenbach/ Vogtl. und ermöglicht 
Bewohnern wohnortnahe Augenvorsorge. Gerade im ländlichen Raum ist es 
oft eine Herausforderung, einen Termin beim Augenarzt zu bekommen – viele 
Praxen nehmen keine neuen Patienten mehr auf und die Wege sind oft weit. 
Das Projekt zur Verbesserung der Gesundheitsversorgung schafft dafür eine 
neue Lösung: Mobile Augenuntersuchungen. Dazu zählen mitunter eine 
Augeninnendruckmessung, Sehschärfebestimmung, Netzhautaufnahmen und 
die Überprüfung der aktuellen Brillenstärke. Nach Auswertung vom Augenarzt 
erhalten alle Teilnehmer einen schriftlichen Ergebnisbericht. 
 
Wann und wo finden die Augenuntersuchungen statt? 
Datum: Mittwoch, 29.10.2025 - weitere Termine auf Anfrage 
Ort: Bernsgrüner Straße 18, 08539 Rosenbach/Vogtl. 
 
Die Selbstkosten (69,- €) können vor Ort bar oder mit Karte bezahlt werden. 
Terminvereinbarung erforderlich: Telefonisch unter 030 232 578 130 oder 
online unter www.mirantus.com möglich. 
 
Über Mirantus 
Mirantus ist ein Gesundheitsunternehmen aus Berlin, das gemeinsam mit 
lokalen Partnern und Gemeinden die augengesundheitliche Versorgung in 
ländlichen Regionen verbessert. Der Fokus der Untersuchung liegt in der 
Früherkennung von Veränderungen des Sehens bzw. des vorderen und 
hinteren Augenabschnitts. Der schriftliche Ergebnisbericht erhält keine 
Diagnose und ersetzt nicht die Diagnosestellung und Behandlung durch einen 
Augenarzt. 
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Erinnerung an Grundsteuerzahlungstermin 15.11.2025

Zum 15.11.2025 wird bei Quartalszahlern die 4. Rate der Grund-
steuer für 2025 zur Zahlung fällig. Um Mahnungen zu vermeiden, 
bitten wir den Fälligkeitstermin einzuhalten. Alle Zahlungspflichti-
gen, die nicht am SEPA-Lastschriftverfahren teilnehmen, werden 
gebeten, diesen Zahlungstermin zu beachten und die Überwei-
sung mit Angabe des Kassenzeichen/Personenkonto auf das im 
Bescheid angegebene Konto vorzunehmen. Soweit Lastschrift-
mandat erteilt wurde, erfolgt der termingerechte Bankeinzug.

Kämmerei

Gemeinderatssitzung 
Die nächsten Sitzungen des Gemeinderates finden 
am Donnerstag, dem 06.11.2025 und am Donners-
tag, dem 04.12.205 um 19.30 Uhr statt. 

Die Sitzungen sind öffentlich und finden in der Regel 
im Sitzungsraum der  Gemeindeverwaltung, Berns-
grüner Straße 18 in Mehltheuer statt.

Da der Gemeinderat bei Bedarf auch in anderen Orts-
teilen tagt, möchten wir Sie bitten, sich rechtzeitig un-
ter www.rosenbach.de/gemeinderat im Rats- und Bür-
gerinformationssystem der Gemeinde zu informieren 
oder entnehmen den Tagungsort den Aushängen in 
den Schaukästen der Gemeinde. 

Fundsachen
Folgende Fundsachen können im Sekretariat der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 08539 Rosenbach/
Vogtl. OT Mehltheuer abgeholt werden:

Tierschergerät/Schermaschine für Rinder und Pferde sowie 
eine Kameratasche 
gefunden am 02.10.2025 in Leubnitz Richtung Drochaus, 
Wiese hinter dem Schuttplatz

Pullover Größe XL, blau-rot-weiß gestreift 
gefunden am 04.09.2025 im Fasendorfer Wald (Blaugasse)

Armband 
gefunden am 07.08.2025 abends auf dem Höhlenfestge-
lände

dunkle Brille 
gefunden am 07.07.2025 in Mehltheuer Ortsausgang Rich-
tung Bernsgrün

Handy XIAOMI Redmi 
gefunden am 23.06.2025 an der B282 zwischen Syrau und 
Schöpsdrehe

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. ist verpflichtet,  
Fundsachen mindestens sechs Monate lang aufzubewahren. 

Meldet sich der Eigentümer innerhalb dieser Zeit nicht, so 
hat der/die Finder/Finderin Anspruch auf den gefundenen 
Gegenstand. Wird dieses Recht vom Finder/von der Fin-
derin nicht wahrgenommen oder handelt es sich bei den 
Fundsachen um in öffentlichen Gebäuden oder Verkehrs-
mitteln gefundene Gegenstände, wird die Gemeinde selbst 
Eigentümerin der Sachen.

Ankündigung von Vermessungsarbeiten

Das Landesamt für Geobasisinformation Sachsen (GeoSN) führt 
ab 10. November 2025 örtliche Vermessungs- und Erhebungsar-
beiten an der Landesgrenze zwischen dem Freistaat Sachsen und 
dem Freistaat Thüringen durch. Die Arbeiten umfassen u. a. das 
Aufsuchen sowie die Überprüfung von Landesgrenzpunkten und 
werden in dem auf der Übersichtskarte gekennzeichneten Gebiet 
durchgeführt.

Die rechtliche Grundlage bildet das Gesetz über das amtliche 
Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im Freistaat 
Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz – 
SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 19. Juni 2024 
(SächsGVBl. S. 636).

Die Vermessungsarbeiten werden von Mitarbeitern des GeoSN 
ausgeführt, die sich durch einen Dienstausweis in Verbindung mit 
dem Personalausweis ausweisen. Gemäß § 5 SächsVermKatG 
sind die Mitarbeiter des GeoSN befugt, Flurstücke und bauliche 
Anlagen in Ausübung ihrer Tätigkeit zu betreten und zu befahren 
sowie die erforderlichen Arbeiten vorzunehmen.

Die Eigentümer, Erbbauberechtigten und Besitzer der betroffenen 
Flurstücke werden gebeten, den Zugang zu den Grundstücken zu 
ermöglichen und zu gewähren. Ihre Anwesenheit ist jedoch nicht 
erforderlich, die Arbeiten können auch ohne Ihre Anwesenheit 
ausgeführt werden.

Vermessungs- und Grenzmarken sind nach § 6 SächsVermKatG 
auf den Grundstücken zu dulden und Handlungen, die die Er-
kennbarkeit oder Verwendbarkeit beeinträchtigen können, zu 
unterlassen.

Als Ansprechpartner im GeoSN steht Ihnen Herr Danny Stock-
mann (Telefon 0351/8283-3316 und/oder E-Mail landesgrenzen@
geosn.sachsen.de) zur Verfügung.

Informationen zum Datenschutz können Sie unter  
www.geosn.sachsen.de nachlesen.

Dresden, den 22.09.2025

Landesamt für Geobasisinformation Sachsen
Olbrichtplatz 3, 01099 Dresden
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Damit wir alle gut durch den Winter kom-
men, haben wir die wichtigsten Informa-
tionen zur Räum- und Streupflicht kurz 
zusammengefasst.

Wer muss Räumen und Streuen? 
Die Räum- und Streupflicht gilt für Eigen-
tümer von Grundstücken, die direkt an der 
Straße liegen (Vorderlieger), aber auch für 
Eigentümer von Grundstücken die über 
öffentliche Straßen mittelbar erschlossen 
werden (Hinterlieger). Gibt es z. B. meh-
rere Eigentümer sind sie gemeinsam ver-
antwortlich.

Wo und wie muss geräumt und gestreut werden? 
Der Gehweg vor dem Vorderliegergrundstück muss auf der gesamten 
Länge des Vorderliegergrundstückes geräumt und gestreut werden. 
Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben der Geh-
bahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. 
Gullys, Wassereinläufe, Hydranten und andere Wasserentnahmestellen 
sind ständig durch die Anlieger von Schnee und Eis sowie anderen Ma-
terialien freizuhalten. Gleiches gilt für Zufahrtswege zu diesen SteIlen. 

*** HIER ENDEN DIE AMTLICHEN MITTEILUNGEN ***

Einladung zur Jagdversammlung der 
Jagdgenossenschaft Rößnitz 

Am Freitag, den 14.11.2025 findet um 19.00 Uhr in der Gast-
stätte „Grüner Baum“ in Leubnitz die Versammlung der Jagd-
genossenschaft Rößnitz für das Jagdjahr 2025/2026 statt. Hier-
zu sind alle Verpächter herzlich eingeladen. Tagesordnung: 
- Eröffnung, Begrüßung und Jahresbericht des Jagdvorstehers, 
- Berichte von Kassenführer und Jagdpächter, 
- Diskussion, Sonstiges 
Anschließend gemütliches Beisammensein mit Jagdessen. 
Der Jagdvorstand

Wann und wie lange muss geräumt 
und gestreut werden? 
Die Räum- und Streupflicht besteht 
werktags von 07.00 Uhr bis 20.00 Uhr, 
an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 
ab 09.00 Uhr bis jeweils 20.00 Uhr. Bei 
Bedarf ist auch mehrmals täglich zu 
räumen und zu streuen. 

Hinweis zu Streumitteln 
Zum Streuen sollen nur abstumpfende 
Mittel wie Sand oder Splitt verwendet 
werden. Salz darf nur in geringen Men-
gen verwendet werden.

Wo kann ich die Vorschriften genau nachlesen? 
In der Satzung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentli-
chen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter in der 
Gemeinde Rosenbach/Vogtl. (Straßenreinigungsatzung) 

www.rosenbach.de > Satzungen > Straßenreinigungssatzung 
Fragen oder Hinweise können Sie gern an das Ordnungsamt, 
Tel: 037431/869 23 richten.

Hinweise zum Winterdienst 



11/2025Seite 6  Rosenbacher Anzeiger

Impressionen der „Baumpflanzchallenge“ in der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. – Teil 1
Viele haben es sicher schon mitbekommen. In unserer Gemeinde kursiert eine tolle Aktion von Verein zu Verein, die sogenannte 
„Baumpflanzchallenge“. Begonnen hat diese Aktion mit der Nominierung der Gemeindeverwaltung durch unsere Partnergemeinde 
Bergatreute. Der erste Baum wurde also vom Bürgermeister Michael Frisch zusammen mit dem Verwaltungsleiter Heiko Winkler ge-
pflanzt. Nach der Pflanzung werden immer drei weitere Vereine o.ä. nominiert, die dann ebenfalls innerhalb einer Woche einen Baum 
pflanzen, dies mittels Video oder Foto dokumentieren und anschließend drei weitere Vereine/Institutionen für eine Baumpflanzung no-
minieren müssen. Fast alle Vereine unserer Gemeinde wurden nominiert und haben daran teilgenommen und haben so unser 
Gemeindegebiet innerhalb kurzer Zeit mit vielen Bäumen bereichert. Die Videos der Aktionen sind im WhatsApp Kanal der 
Gemeinde Rosenbach/Vogtl. zu sehen. Abonnieren können Sie den Kanal mit dem nebenstehenden QR Code.

Dartclub SC Syrau

MGV Syrau

Dorfclub Leubnitz Dorfclub Syrau

Feuerwehrförderverein Schönberg

Feuerwehrverein Syrau

Feuerwehr- und Heimatverein Oberpirk

Heimatverein FröbersgrünDorfclub Rodau Bierseitenhof Drochaus

Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl.

Aufgrund der vielen eingesandten Fotos wird es in der nächsten Ausgabe einen weiteren Teil geben. 
Fotos können weiterhin eingesendet werden an: service@schloss-leubnitz.de
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Datum/Uhrzeit

01.11. 
8.30 Uhr

2. Goldbachtal Turnwettkampf der SG Tobertitz e.V., 
Mehrzweckhalle Reuth

01.11. 
9-17 Uhr

Kleintierschau (Lokalschau mit angeschlossener 
Kreisschau Geflügel) , Vereinsheim "Alte Schäfe-
rei", Alte Schäferei 7, Weischlitz

01.11. 
9 Uhr

Zugvogelbeobachtung mit dem Nabu Pausa, 
Treff: B282 Kreuzung Waldfrieden/Schönberg

01.11. 18 Uhr Oktoberfest in Fröbersgrün, Bürgerhaus

01.11. 
19 Uhr

"Lagerfeuergeschichten" Multimediaschau mit 
Rischers und dem HV Pausa, Rathaussaal Pausa

02.11.
9-14 Uhr

Kleintierschau (Lokalschau mit angeschlossener 
Kreisschau Geflügel) , Vereinsheim "Alte Schäfe-
rei", Alte Schäferei 7, Weischlitz

02.11. 10 Uhr Kirche Kunterbunt, St. Jakobikirche Oelsnitz

02.11. 
14-17 Uhr

Kaffeeklatsch mit Jens Weißflog, Kürbitz  
"Goldener Löwe" Saal und Festgelände

02.11. 
14.30 Uhr

Kirche Kunterbunt, St. Andreas Kirche Tanna

08.11. 
8.45 Uhr

Stammtreffen der Royal Rangers, Rangergarten 
Ebersberg

08.11. 
9 Uhr

das besondere Frühstück"TROTZDEM - Von der 
Kraft, die in uns steckt", Gemeindezentrum ev. 
Kirche Tanna, Pfarrgäßchen 5

08.11.
18 Uhr

30 Jahre Thommys Country-Store, Bürgerhaus 
Schönberg

08.11.  
20 Uhr

Saisonauftakt der Mühltroffer Carnevalsgesell-
schaft im Bürgerhaus Mühltroff

09.11.
15 Uhr

Vernissage zur Ausstellung von Matthias Kriesel 
"Sehnsuchtsorte", Schloss Leubnitz, Kreuzgewölbe

09.11. 
16 Uhr

Konzert mit Duo Calliope mit Stamboltsyan "Mit 
Phantasie und Tanz um die Welt", Schloss Leub-
nitz, Weißer Saal

11.11. 17 Uhr Martinsfest in der Kirche St. Anna Syrau

11.11. 17 Uhr Martinsfest in der St. Nikolauskirche Rodau

15./16.11. 
ganztags

Martinsgansessen in der Gaststätte "Zum Holzfäl-
ler" Mehltheuer

15.11.  
18 Uhr

Heimatabend/Diavortrag anlässlich 725 Jahre 
Leubnitz - Zusatzveranstaltung - Anmeldung über 
Tel. 037431-86029, Schloss Leubnitz, Weißer 
Saal - Eintritt frei!

15.11. 
ab 19 Uhr

Kirmestanz in der Mehrzweckhalle Reuth

16.11. 
10 Uhr

Wasservogelzählung mit dem Nabu Pausa, Tal-
sperre Lössau

16.11. 
10.15 Uhr

Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag am 
Denkmal Syrau

Veranstaltungstipps

16.11. 10 Uhr Volkstrauertag in Rodau am Denkmal

21.11. 
20 Uhr

Irish Folk Abend - Doc & Tailor, Gaststätte "Zum 
Löwen" Tanna

21.11. 
8.45 Uhr

Stammtreffen der Royal Rangers, Rangergarten 
Ebersberg

22.11.  
10 Uhr

Stellen des 25. Weihnachtsbaumes, Kürbitz "Gol-
dener Löwe"

22.11. 
13-18 Uhr

Mühlenadventsmarkt an der Windmühle Syrau

22.11. 
19.30 Uhr

Verbrechen und andere Freizeittipps - Lesung 
mit Petra Steps, Alte Pfarr Kloschwitz

28.11. 18 Uhr Anlichteln in der Feuerwehr Syrau

29.11.  
9-13 Uhr 

Markttag Unterreichenau

29.11.  
ab 13 Uhr

Weihnachtszauber im Schloss, 14-15 Uhr Kon-
zert mit Schubert-Weber/Meyer "Weihnachtliche 
Klänge auf dem Flügel", Schloss Leubnitz und 
Schlosshof - Eintritt frei!

29.11. 
ab 14 Uhr

Adventsmarkt am Burgstein, Burgsteinruinen 
Krebes

29.11. 17 Uhr Baumaufstellen im Park Mehltheuer

29.11. 
20 Uhr

Kirmestanz - Livemusik mit den Prinzenbergern; 
Kartenvorverkauf ab 03.11.25 in der Bäckerei 
Müller Weischlitz, Turnhalle Weischlitz

29./30.11. Adventsveranstaltungen, Mittelmühle Oberkoskau

30.11.  
14.30 Uhr

Kirche Kunterbunt, St. Andreas Kirche Tanna

30.11. 
17 Uhr

Adventsmusik in der Kirche St. Anna Syrau mit 
Glühwein in der Arche

30.11.  
16 Uhr

Adventszauber im Schloss Mühltroff

06./07.12.
10-18 Uhr

25. Weihnachtsausstellung, Kürbitz "Goldener 
Löwe", Saal

06./07.12. Kleintierschau im Vereinsheim Rodersdorf

06.12. 
8.45 Uhr

Stammtreffen der Royal Rangers, Rangergarten 
Ebersberg

06.12.
17 Uhr

Lichtlfest in Fasendorf, Vereinshaus und Dorf-
platz

06.12.  
15 Uhr

4. Schneckengrüner Weihnachtsmarkt, Brandes 
Festgelände

06.12. Weihnachtsmarkt des HV Pausa, Heimateck Pausa

07.12. 
10-15 Uhr

Adventsbrunch in der Gaststätte "Zum Holzfäller" 
Mehltheuer

07.12. 
16.30 Uhr

Adventsmusik in der St. Nikolauskirche Rodau
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Das ist für uns auch eine gute Nachricht und Anerkennung unse-
res jahrelangen Kampfes für diesen Radweg. Nun ist unser Vogt-
land endlich auch über einen Bundesradweg angebunden. Ob 
das auch so wäre, wenn wir als Verein im Jahr 2016 nicht das Ri-
siko eingegangen wären, den Weg mit unseren Mitteln und denen 
der Gemeinde Weischlitz wenigstens provisorisch zu beschildern, 
wer weiß….

Beide Ergebnisse sollten uns Kraft geben, weiter nicht aufzugeben 
und für unsere Region einzustehen. Das nächste Kapitel bzgl. der 
Wiederinbetriebnahme der Bedarfshalte für Reuth, Gutenfürst und 
Grobau haben wir bereits begonnen.
Wer mehr über unsere Arbeit und unser Netzwerk wissen und viel-
leicht selbst mittun möchte, kann sich gern an mich wenden.

Heike Löffler
Vorsitzende
Telefon 037431 86200 oder info@muehlenviertel-vogtland.de

Diese Weisheit abgewandelt nach Hugo von Hofmannsthal be-
wahrheitet sich im Laufe unserer Arbeit immer wieder.
Zum Beispiel zu unserem 21. Westvogtländischen Wandertag am 
04.Oktober 2025. Dieser fand erstmalig im Rahmen des 1. Bay-
risch – thüringischen Wandertags statt. 

Grenzenlos wandern – das konnten Wanderbegeisterte beim 
1. Bayerisch-Thüringer Wandertag 2025 in Mödlareuth. Es waren 
14 geführte Touren ausgearbeitet worden, die online gebucht wer-
den konnten. Alles neue Erfahrungen für uns.
Traditionell wandern wir zu Beginn der sächsischen Herbstferien 
im Westvogtland. In diesem Jahr fiel unser Wandertag mit einem 
historischen Datum zusammen: 35 Jahre Wiedervereinigung.
Was lag da nicht näher als im ehemaligen Grenzgebiet Nationalen 
Naturmonument „Grünes Band“ entlang zu wandern?

Parallel dazu wurde der Frankenwaldverein e.V. vom Thüringer 
Wanderverband e.V. als Ausrichter für den 33. Thüringer Wander-
tag ausgewählt. Da der Frankenwaldverein grenzüberschreitend 
zwischen Frankenwald und Thüringer Wald tätig ist, hatten auch 
sie die Idee, das historische Datum zu nutzen. So wanderten wir 
aus allen drei Freistaaten am 04. Oktober 2025 nach Mödlareuth.
Die Aufregung war groß, ob alles klappt, hatte sich ja kurzfristig 
auch noch politische Prominenz in den zwei Tagen davor zur Eröff-
nung des Neubaus des Deutsch – Deutschen Museums angesagt. 
Es war eine wunderbare vertrauensvolle Zusammenarbeit. Wir wa-
ren mit unserer Resonanz von über 150 Wanderern zu unseren 
drei Touren sehr zufrieden. Wie viele Wanderer auf den 14 Touren 
insgesamt unterwegs waren, können wir zu diesem Zeitpunkt des 
Schreibens noch nicht sagen.

Besonders gefreut hat uns, dass der fehlende Wanderwegsab-
schnitt zwischen Mißlareuth und Gebersreuth und damit die Anbin-
dung von Mißlareuth an den Kammweg und Dreifreistaatenstein 
endlich fertiggestellt werden konnte. Nach vielen Jahren Reden, 
Erinnern und Argumentieren hat der Bauhof der Stadt Gefell den 
Weg gebaut. Vielen Dank dafür!

Danken möchten wir auch unseren Sponsoren:
-	dem Landratsamt (Sportförderung und Ehrenamtsförderung)
-	Globus Markt Weischlitz
-	Bäckerei Baumann Reuth und
-	Fleischerei Künzel Schönberg, Reuth und Mehltheuer für die 

leckeren Speckfettbrote an den Kontrollstellen
-	Lebensgarten Adorf für die Müsliriegel für unterwegs

Und allen Helfern aus unserem Fremdenverkehrsverein Rosen-
bach/ Vogtl. e.V., dem Vogtländischen Wanderverband e.V., der 
Ortsgruppe Tanna des Frankenwaldvereins, aus Grobau und Miß-
lareuth, den Motorsportfreunden Burgstein aus Gutenfürst für das 
Bereitstellen von Bierbänken am Kontrollpunkt, dem Bauhof von 
Weischlitz für die Pflege des Dorfplatzes/ Kontrollpunkt Grobau, 
den Wanderleitern, den Kuchenbäckern und Zeitzeugen. 

Wichtig waren die Gespräche der Wanderer die von überall her-
kamen – sogar aus dem entfernten Schwabenländle. So wurde 
Wiedervereinigung wirklich gelebt. So sollte es sein!

Passend zum Thema ist auch die Mitteilung aus dem Bundesver-
kehrsministerium, dass der Europäische Fernradweg Nr. 13 Iron 
Curtain Trail jetzt zum Deutschlandradweg erhoben wurde.

Nur wer neue Wege geht, wird neues Land entdecken.
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Dienstplan der der Freiwilligen Feuerwehr Rosenbach/Vogtl.

November/Dezember 2025

Datum Tag Beginn Ort Thema Verantwortlicher
Art d. 

Ausbildung
UE's

04.11.2025 Dienstag 19.00Uhr Schneckengrün TH Licht St. Hahn Praxis 3

10.11.2025 Montag 19.30Uhr Rößnitz Knoter und Stiche G. Geisler Theorie 2

21.11.2025 Freitag 19.00Uhr Oberpirk
Schulung Motorkettensägenführer 
Oberpirk + Mehltheuer + Syrau

H. Hadlich Theorie 3

25.11.2025 Dienstag 19.00Uhr Schneckengrün Theorie Rechte im Fw- Einsatz St. Hahn Theorie 3

30.11.2025 Sonntag 9.00Uhr Rößnitz Erste Hilfe / Notruf G. Geisler
Theorie
Praxis

2

12.12.2025 Freitag 19.30Uhr Rößnitz Wohnungsbrand G. Geisler Theorie 2

13.12.2025 Samstag 15.00Uhr Oberpirk Jahresabschlussdienst FFw Ausschuss Theorie 2

16.12.2025 Dienstag 19.00Uhr Schneckengrün Winterleistungsmarsch St. Hahn Praxis 3

26.12.2025 Freitag 9.30Uhr Oberpirk Schulung Handhabung Kleinlöschgeräte Spranger J. Theorie 1
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Gottesdienste

St.-Marien  
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle 
Mehltheuer

St.-Nikolaus 
Rodau

St.-Anna 
Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

02.11.2025 
Sonntag

09.30 Uhr 
Hubertusmesse

09.00 Uhr
Kirchweih

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

09.11.2025 
Sonntag

10.30 Uhr 
Kirchweih/Abendmahl

09.00 Uhr        
Kirchweih

09.00 Uhr        
Kirchweih

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

16.11.2025 
Sonntag

10.30 Uhr 
Volkstrauertag

09.00 Uhr 
Volkstrauertag

14.00 Uhr 
Gottesdienst mit 
Totengedenken

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

19.11.2025        
Buß- und Bettag

10.00 Uhr 
Abendmahl

10.00 Uhr               
Abendmahl

23.11.2025 
Ewigkeitssonntag

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr  
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

30.11.2025                    
1. Advent

09.00 Uhr 
Gottesdienst

17.00 Uhr 
Adventsmusik

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

Zum Nachdenken – Das Wichtigste

Ein junger, wissbegieriger König bat die Weisen seines Landes, 
alles Wichtige über das Leben aufzuschreiben. Sie machten sich 
fleißig an die Arbeit und legten nach vierzig Jahren ihre Studien in 
tausend Bänden vor. Der König war inzwischen sechzig Jahre alt. 
Er bat die Gelehrten, weil er die tausend Bücher nicht mehr alle le-
sen könne, das Wichtigste herauszuschreiben. Nach zehn Jahren 
hatten die Weisen ihre Einsichten in das Leben in hundert Bänden 
zusammengefasst. Der König sagte: „Das ist noch zu viel. Mit sieb-
zig Jahren kann ich nicht mehr hundert Bände studieren. Schreibt 
nur das Allerwichtigste!“ Die Gelehrten gingen wieder an die Arbeit 
und brachten das Allerwichtigste in einem einzigen Buch zusam-
men. Damit gingen sie zum König. Aber der lag schon im Sterben 
und wollte nun von den Gelehrten das Wichtigste aus ihrer Arbeit 
erfahren. Sie fassten das Wichtigste in einem Satz zusammen: 
„Die Menschen leben, leiden und sterben. Und was wichtig ist und 
überlebt, ist die Liebe, die empfangen und geschenkt wird.“

„Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist, nämlich Gottes Wort halten 
und Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott!“  (Micha 6,8)

Mit herzlichen Segenswünschen grüßt Sie Ihr Pfr. Michael Kreßler

Gospelnacht mit Orange Voices                                                                                    
Samstag | 08.11. | 19.30 Uhr | Kirche Triebes

Martinstag mit Laternenumzug                                                                                    
Dienstag | 11.11. | in Rodau und Syrau                                                           
Treffpunkt: jeweils 17 Uhr in der Kirche

Männerabend mit Tierarzt Gunther Valtin - „Bio oder nicht Bio?“              
Wie die wachsende Weltbevölkerung ernährt werden soll.                                                    
Mittwoch | 12.11. | 19.30 Uhr | Jugendkirche Mehltheuer

Konfi-Treff X-plore
Freitag | 14.11. | 18.30 Uhr | Jugendkirche Mehltheuer

Die Weihnachtsgeschichte nach dem Lukasevangelium
Advents- und Weihnachtslieder                                                                        

Sonntag | 30.11. | 17 Uhr | Kirche Syrau                                                                                            
Eine Uraufführung mit dem Chor „Wild Roses Crew aus Dresden                   

unter der Leitung von Matthias Thomser

Gemeindenachmittage, Frauentreffs und Bibelstunden
im Gemeindebereich St. Marien
Leubnitz:		  Donnerstag,	13.11. 	 14.30 Uhr
Schneckengrün:		  Dienstag,	 18.11. 	 14.00 Uhr
Drochaus:		  Donnerstag,	20.11. 	 19.00 Uhr

Frauentreffs und Bibelstunden
im Gemeindebereich St. Nikolaus
Rodau:		  Donnerstag,	06.11. 	 15.00 Uhr

Gemeindenachmittage, Frauentreffs und Bibelstunden
im Gemeindebereich St. Anna
Frauentreff Syrau/Kauschwitz: Mittwoch,	 05.11. 	 14.00 Uhr
Seniorenkreis:		  Mittwoch,	 26.11. 	 14.00 Uhr

Kirchgemeinde Fröbersgrün
Frauenkreis: 		  Dienstag,	 04.11. 	 14.00 Uhr

Wegbegleitung

Von Mensch zu Mensch – 
wir sind für Sie da. 

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

03741/707060

Neundorfer Straße 120 
08523 Plauen 

info@bestattungsdienst-todt.de
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GGRRUUNNDDSSCCHHUULL--   
NNAACCHHRRIICCHHTTEENN  

Am 11.08.2025 begann für Sachsens Schüler der Unterricht des Schuljahres 
2025/2026. 

In diesem Schuljahr lernen an der Grundschule 141 Schüler und Schülerinnen 
(67Jungen und 74 Mädchen). Wir haben acht Klassen an unserer Einrichtung, 

pro Jahrgangsstufe jeweils zwei. 
Die Kinder kommen aus 18 verschiedenen Orten: 

 
 

Gemeinde Rosenbach: 119 davon aus: Demeusel 3 
   Drochaus 2 
   Fasendorf 1 
   Fröbersgrün  7 
   Leubnitz 18 
   Mehltheuer 23 
   Oberpirk 2 
   Rodau 9 
   Rößnitz 3 
   Schneckengrün 3 
   Schönberg 10 
   Syrau 38 
     
Stadt Plauen: 15 davon aus: Plauen 8 
   Kauschwitz 6 
   Chrieschwitz 1 
     
Stadt Pausa-Mühltroff: 7 davon aus: Mühltroff 3 
   Pausa 2 
   Kornbach 2 
     

 
 

 

Elternabend zum Thema „Rechtliche Aspekte 
bei der Mediennutzung von Kindern“ 

Am Montag, den 29.09.2025 fand an der Grundschule Rosenbach 
ein Elternabend mit der Initiative Medienbildung Vogtland in Zusam-
menarbeit mit der Polizeidirektion Zwickau, Fachabteilung Präventi-
on statt. Hierbei wurde über gesetzliche Regelungen und mögliche 
Gefahren in den digitalen Medien aufgeklärt, sowie das Nutzungs-
verhalten verschiedener Altersgruppen besprochen.

Neben problematischen und jugendgefährdenden Inhalten, wie Ex-
tremismus, wurde das Augenmerk besonders auf allgegenwärtige 
Gewaltformen im Internet, wie Cybermobbing und Cybergrooming, 
gelegt. Die Eltern und Lehrer haben an diesem Tag einen Einblick 
in die aktuelle beziehungsweise zukünftige Online-Welt Ihrer Kinder 
bekommen. Dazu erhielten sie passende Tipps und Strategien zur 
Schaffung einer sicheren Medienumgebung, um gemeinsam den 
optimalen Einstieg in die digitale Welt zu meistern.

Wir bedanken uns nochmals recht herzlich bei der Initiative Medi-
enbildung Vogtland, der Polizeidirektion Zwickau und bei allen teil-
nehmenden Eltern.

Sagenhafte Erlebnisse in der Regiowoche – 
Schüler tauchen in die Welt der Mythen ein

Eine Woche voller neuer Erkenntnisse, Kreativität und Gemeinschaft 
erlebten die Schülerinnen und Schüler der 5. Klassen im Rahmen 
der diesjährigen Regiowoche gemeinsam mit ihren Klassenlehre-
rinnen Frau Heiner und Frau Kelz. Unter dem Motto „Sagenhaftes“ 
begaben sie sich auf eine spannende Reise in die geheimnisvolle 
Welt der Sagen. 

Am Montag eigneten sich die Kinder umfangreiches Wissen zum 
Thema Sagen auf vielfältige Weise an, u.a. wurde „Der Rattenfänger 
zu Hameln“ besprochen. Eine große Überraschung war gelungen, 
als plötzlich der Rattenfänger (alias Herr Herda) in den Zimmern er-
schien. Er erklärte den Kindern, welche eigentliche Geschichte sich 
hinter dieser Sage verbirgt. Natürlich durfte ein Ständchen nicht feh-
len, was das Ganze auflockerte und den Kindern gefiel.

Am Dienstag stand ein echtes Highlight auf dem Programm: die 
Wanderung auf dem Lindwurmpfad in Kürbitz. Bei bestem 
Herbstwetter erkundeten die Kinder die sagenumwobene Land-
schaft. Auf spielerische Weise erfuhren sie Wissenswertes über den 
berühmten Lindwurm und zu geschichtsträchtigen Plätzen im Ort. 
Zwischendurch blieb viel Zeit zum Toben im Wald – das machte 
nicht nur Spaß, sondern stärkte auch das Miteinander in der Klas-
se. Belohnt wurden die fleißigen Wanderer mit sagenhaften Aus-
blicken über Kürbitz und die umliegende Natur. 

Am Mittwoch wurde es 
besonders spannend: 
Beim Vorlesewettbe-
werb stellten die Schü-
ler ihr Können unter Be-
weis. Mit viel Ausdruck 
und Fantasie ließen sie 
Sagen lebendig werden 
und begeisterten damit 
ihre Mitschüler wie auch 
die Jury, nämlich alle 
Kinder der 5a und 5b.

Auch Kreativität kam in der Regiowoche nicht zu kurz. In Handarbeit 
entstanden selbstgebastelte Drachen, die später die Klassenzim-
mer zierten. Außerdem selbstgestaltete Ritter, Drachen oder Gewän-
der. Natürlich durfte am Donnerstag ein Besuch der Drachenhöhle in 
Syrau nicht fehlen. Wie gut, dass Drache Justus einen dicken Bauch 
hatte und somit alle Kinder und Lehrer die Höhle verlassen durften! 

Am Ende waren sich alle 
einig: Die Regiowoche 
bot nicht nur spannen-
de Einblicke in die Welt 
der Sagen, sondern 
auch jede Menge Ab-
wechslung, Freude und 
gemeinsames Erleben. 
Oder wie es ein Schü-
ler treffend ausdrückte: 
„Das war wirklich eine 
sagenhafte Woche!“

IMMER AN DEN 
BEDÜRFNISSEN 
DER MENSCHEN 

ORIENTIERT.

Wir verbinden 
Tradition und 

Innovation.

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN, Röntgenstr. 39
ELSTERBERG, Hohndorfer Str. 1

03741/4800403741/48004

OBERSCHULE PAUSA

05.12.2025 I 8:00 Uhr–17:00 Uhr
Lassen Sie sich von eiskalten Angeboten überraschen   

und genießen Sie dazu Glühwein und 
frischen Rindergulasch aus der Gulaschkanone 

vom LWB A. Schneider.

Landhandel Reuth

Bahnhofstr. 27 ● Weischlitz/OT Reuth ● 037435/5290
www.agro-service-plauen.de/landhandel-reuth
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Kita Leubnitz
Auch in diesem Jahr haben wir im Kindergarten eine fröhliche und 
bunte Erntewoche mit dem Erntedankfest als Höhepunkt gefeiert.
 Gestartet sind wir mit dem Gang in die Kirche und haben dort die 
wunderschön geschmückte Erntekrone mit all ihren Gaben bestaunt. 
Die vielen Früchte, das Getreide und das Gemüse erinnerten uns 

daran, wie reich beschenkt 
wir sind. 

Auch freuten wir uns über 
die mit viel Liebe mitge-
brachten Erntekörbchen 
unserer Familien, aus de-
nen wir im Kindergarten 
gemeinsam gegessen und 
gebastelt haben. 
Vielen Dank! 

Tolle Kunstwerke sind hierbei entstanden. Natürlich durfte auch der 
Genuss nicht fehlen. Wir haben Apfelkuchen gebacken, gemostete 
Säfte getrunken und viele leckere Sachen probiert. Auch besondere 
Kastanien- und Igelspiele bereiteten den Kindern viel Freude. Hierbei 
bedanken wir uns bei Jonas Hommel und seiner Mosterei für das ge-
lungene Apfelprojekt, bei dem all unsere lieben Eltern Äpfel sammel-
ten und wir diese zu leckerem Apfelsaft für unsere Kindergarten- und 
Hortkinder verarbeiten konnten.

Nachdem uns im letzten Jahr der Häcksler am Kindergarten besucht 
hatte, durften wir dieses Jahr hautnah erleben, wie der Ernteprozess 
auf dem Feld abläuft. 

Ein besonderes High-
light war unser Ausflug 
zum Bauernhof Singer.
Die Kinder konnten se-
hen, wie das Geerntte 
weiterverabeitet wird, 
Tiere gefüttert werden 
und wie viel Arbeit hinter 
all den Lebensmitteln 
steckt, die wir jeden Tag 
essen.

Im Gespräch mit den Kindern wurde deutlich, wie viel es gibt, wofür 
wir außerdem dankbar sein können, z.B. Familie, ein Zuhause, gutes 
Essen, Freundschaft und natürlich die vielen schönen Erlebnisse im 
Kindergarten. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Familien, Unterstützer, Bauern und 
der Kirche, die zum Gelingen dieses besonderen Festes beigetragen 
haben! 

Der Kindergarten Leubnitz 

Wir feiern Erntedankfest im Leubnitzer Kindergarten
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Kita Syrau
In den letzten Ausgaben unserer Reihe „Die Kita stellt sich vor“ ha-
ben wir bereits unsere Gruppen und die Geschichte unserer Ein-
richtung vorgestellt. Heute möchten wir einen Blick auf besondere 
Räume und Angebote werfen, die unseren Kindergarten zu einem 
lebendigen und vielseitigen Lern- und Erlebnisort machen.

Ein echtes Highlight unserer Einrichtung ist unsere liebevoll ge-
staltete Kinderküche. Hier haben die Kinder die Möglichkeit, Le-
bensmittel auf spielerische Weise kennenzulernen, sie mit allen 
Sinnen zu erforschen und selbst aktiv zu werden. 

Schon die Kleinsten dürfen hier zugreifen, rühren, schneiden, kne-
ten und probieren – ganz auf Augenhöhe und mit kindgerechten 
Geräten, die das eigenständige Arbeiten ermöglichen. Dabei geht 
es nicht nur um das Zubereiten von Speisen, sondern auch dar-
um, ein Gefühl für Mengen, Gerüche, Geschmäcker und Texturen 
zu entwickeln. 

Beim gemeinsamen Kochen und Backen lernen die Kinder, Verant-
wortung zu übernehmen, Rücksicht zu nehmen und im Team zu 
arbeiten. Ganz nebenbei wird die Feinmotorik geschult, mathema-
tisches Denken angeregt und die Neugier auf gesunde Ernährung 

geweckt. Besonders beliebt ist die 
Kinderküche in der Adventszeit, wenn 
Plätzchen gebacken und Teige aus-
gerollt werden, aber auch beim Zu-
bereiten von Kuchen, kleinen Snacks 
oder ganzen Mahlzeiten im Hort. Zu 
besonderen Anlässen wie unserer 
Erntewoche verwandelt sich die Kin-
derküche in eine kleine Lernwerkstatt, 
in der die Kinder erleben, woher un-
sere Lebensmittel kommen und was 
man alles Köstliches daraus zaubern 
kann. So wird die Küche zu einem Ort 
der Begegnung, der Gemeinschaft 
und der Freude am Tun.

Auch unser großer Bewegungsraum bietet den Kindern viele Mög-
lichkeiten, sich auszuprobieren, zu toben und in Bewegung zu 
kommen. Er ist ausgestattet mit einer Sprossenwand, einer Klet-
terwand, Zielwurfscheiben und vielfältigen Materialien, um span-
nende Bewegungsparcours aufzubauen. Bälle, Reifen, Tücher, 
Rollbretter sowie ein Balancier- und Fußempfindungspfad sorgen 
für abwechslungsreiche Bewegungserfahrungen. Hier können die 

Kinder ihre Koordination, 
Kraft und Geschicklich-
keit trainieren und zu-
gleich ihren natürlichen 
Bewegungsdrang ausle-
ben. Der Raum wird au-
ßerdem gern für gemein-
same Feierlichkeiten wie 
Fasching, Geburtstage 
oder Verabschiedungen 
genutzt und verwandelt 

sich dann in eine bunte Bühne für alle. Ein besonderes Angebot in 
unserer Einrichtung sind unsere Tanzzwerge. Kinder im Alter von 
4 bis 7 Jahren haben hier die Möglichkeit, sich einmal wöchentlich 
donnerstags tänzerisch auszuprobieren. Mit viel Freude, Begeiste-
rung und auch einer guten Portion Humor lernen die Kinder, sich 
rhythmisch zu Musik zu bewegen, kleine Choreografien einzuüben 
und dabei Ausdruck und Körpergefühl zu entwickeln. Die Tänze 
sind altersgerecht gestaltet und orientieren sich an den Jahres-
zeiten, Festen oder besonderen Themen, die die Kinder gerade 
beschäftigen. So entstehen fröhliche Frühlingstänze, sommerliche 
Bewegungslieder oder lustige Faschingsauftritte, die das Publi-
kum jedes Mal begeistern. Die Tanzzwerge präsentieren ihre ein-
studierten Tänze bei verschiedenen Veranstaltungen in und um 
den Kindergarten und sind dabei stets mit leuchtenden Augen 
und viel Stolz bei der Sache. Dieses Angebot stärkt nicht nur das 
Selbstbewusstsein der Kinder, sondern auch ihr Gemeinschafts-
gefühl und die Freude an Musik und Bewegung.

Neben unserem Bewegungsraum nutzen wir auch die großzügige 
Turnhalle des SC Syrau. Diese bietet noch mehr Platz für sport-
liche Aktivitäten und besondere Erlebnisse. Hier finden Geburts-
tagsfeiern im Hort, Kindertagsüberraschungen und die wöchent-
lichen Sportstunden der großen Gruppen statt. Auch an Regenta-
gen sorgt die Turnhalle dafür, dass sich alle Kinder frei bewegen 
können und der Spaß an Bewegung nie zu kurz kommt.

Ein weiteres Highlight unserer Einrichtung ist die Kooperation mit 
der Musikschule Heinze. Jeden Montag kommt ein externer Mu-
sikschullehrer zu uns und bringt den Kindern die Welt der Musik 
und der Instrumente näher. Gemeinsam singen, tanzen und musi-
zieren die  Kinder, lernen verschiedene Instrumente kennen, erfah-
ren, wie sie klingen und aufgebaut sind, und entdecken dabei die 
Freude am Musizieren. Passend zu den Jahreszeiten oder beson-
deren Anlässen werden fröhliche Lieder einstudiert, die das Ge-
meinschaftsgefühl stärken und jedes Mal für Begeisterung sorgen.
Mit diesen vielfältigen Räumen und Angeboten schaffen wir ei-
nen Ort, an dem Kinder spielerisch lernen, sich entfalten und ihre 
Talente entdecken können. Jeder Tag in unserer Kita bietet neue 
Möglichkeiten zum Ausprobieren, Staunen und Wachsen.

Freuen Sie sich schon jetzt auf den nächsten und letzten Teil un-
serer Reihe „Die Kita stellt sich vor“ – er hält noch einmal ganz 
besondere Einblicke für Sie bereit!

Eins steht fest: Auch die Größten in unserem Haus kommen nicht zu 
kurz. Bleiben Sie gespannt, wie es im nächsten Artikel weiter geht.

Mit allen Sinnen die Welt emtdecken - besondere Erlebnisse in unserer Kita
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Neue Bäume im Kindergarten Syrau

Im Rahmen der Baumpflanz-Challenge 2025 wurden auch der SC 
Syrau und der Förderverein Junge Drachen Syrau e.V. nominiert. 
Da im Bereich des Sportplatzes Syrau aufgrund der aktuellen Um-
baumaßnahmen und des neuen Kunstrasenplatzes vorerst keine 
Bäume gepflanzt werden sollen, kam die Idee auf, stattdessen den 
Kindergarten „Märchenwald“ Syrau zu unterstützen.

Nach Rücksprache mit der Kita-Leitung fanden sich im Garten noch 
passende Plätze, und so pflanzte der SC Syrau zwei neue Bäume, 
während der Förderverein Junge Drachen ebenfalls zwei weitere 
Obstbäume beisteuerte.

Die Kinder und Erzieherinnen der Kita „Märchenwald“ bedanken 
sich herzlich beim SC Syrau und beim Förderverein Junge Drachen 
für diese tolle Aktion und den grünen Zuwachs im Kita-Garten.

Kita Syrau

  

Am Sportplatz 1 + Mehltheuer

Restaurant & Kegelbahn

Tel.: 037431-3388

Restaurant ,, Zum Holzfäller“ Mehltheuer

Achtung Winteröffnungszeiten ! - Ab 12 Personen öffnen wir auch außerhalb!

Dienstag + Mittwoch ab 17:00 Uhr

Samstag ab 11:30 Uhr

Sonntag: 11:30 – 16:00 Uhr

15. + 16.11 – Martinsgansessen

21.12. - Wintergrillen

31.12. - Silvestermenü

04.01.26 - Neujahrsbrunch

Jetzt Plätze für Weihnachten sichern !!!

Mundartliches 
Wörterbuch

Mundartliches aus dem Vogtland
Sieglinde Röhn

Sieglinde Röhn:

„Mundartliches aus dem Vogtland“

Der Gebrauch der vogt-

ländischen Mundart wird 

immer seltener. Im länd-

lichen Raum kommen 

mundartliche Wörter vor 

allem bei älteren Leuten 

im täglichen Sprach-

gebrauch noch vor. Da 

immer mehr Menschen in 

anderen Regionen Arbeit 

finden, wird der vogtlän-

dische Dialekt nach und 

nach verdrängt. Deshalb 

hat Frau Sieglinde Röhn 

mundartliche Wörter und 

Ausdrücke aus dem Kern-

vogtländischen gesammelt 

und aufgeschrieben.

erhältlich in: BUCHHANDLUNG am MARKT
Inh. Kathrin Jakob | Markt 5 | 08606 Oelsnitz/V.

Telefon:  03 74 21 / 2 36 33

Mobil:  0152.07092605 (WhatsApp)

E-Mail:  info@buch-oelsnitz.de

11,95 €

Aushilfe als Kraftfahrer
PKW Führerschein nötig

Ideal für rüstige Rentner/innen.
Bewerbungen bitte unter  
Tel.: 0155 6131 6213

Für Fahrten von Behinderten. Die Tätigkeit erfolgt 
mit einem PKW-Kleinbus im Einzugsbereich 
Rosenbach und Plauen. Circa 15 Stunden monatlich. 

G E S U C H T BEZAHLUNG ÜBER MINDESTLOHN
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Während der Herbstferien erlebten die Kinder im Hort ein Projekt 
zum Thema „Wald”. Sie hatten sich im Vorfeld der Ferien bei ei-
ner Kinderkonferenz gemeinsam für dieses Projekt entschieden. 
Am ersten Ferientag ging es auch schon los. Die Kinder überlegten 
gemeinsam, was sie alles zu diesem Thema durchführen wollten. 
Schnell entstand ein Projektplan mit vielen tollen Aktionen, die die 
Kinder durchführen wollten, sowie interessanten Fragen der Kinder 
rund um das Thema Wald.

Höhepunkte des Projekts waren eine Wanderung nach Leubnitz 
und der Besuch der Jagd- und Naturausstellung im Schloss. Dabei 
erfuhren sie viel Wissenswertes über die heimische Pflanzen- und 
Tierwelt. An interaktiven Stationen konnten sie das Naturerlebnis mit 
allen Sinnen erleben. Ein weiterer Höhepunkt war der Besuch un-
seres Bürgermeisters, der von seinem Hobby, der Jagd, berichtete. 
Sehr anschaulich und mit vielen Exponaten erklärte er den Kindern, 
was man für die Jagd benötigt und warum Jäger wichtig für das öko-

logische Gleich-
gewicht im Wald 
sind. Mit viel Ge-
duld beantwor-
tete er die zahl-
reichen Fragen 
der Kinder zu 
diesem Thema. 
Auch sein Jagd-
hund führte sein 
Können vor und 
faszinierte die 
Kinder beson-
ders. 

Ein Mitarbeiter des Staatsforstes Sachsen erforschte gemeinsam 
mit den Kindern den Wald. Begeistert war Herr Größel von dem um-
fangreichen Wissen unserer Kinder zum Thema Wald, sie kannten 
eine Vielzahl heimischer Pflanzen und Tiere, hatten Wissen über die 
Bedeutung des Waldes für das Klima und die Umwelt sowie über 
die Nutzung als Rohstofflieferant. Er machte sie auf die Besonder-
heiten und die große Bedeutung aufmerksam, die der Wald für uns 
Menschen hat. Die Kinder erlebten den Wald an diesem Tag mit 
allen Sinnen und erfuhren viel über die Pflanzen und Tiere unseres 
heimischen Waldes.

An einem weiteren Tag stand das Thema Holzbearbeitung im Mittel-
punkt. Dave hatte seine gesamte Forstausrüstung sowie eine Vielzahl 
von Holzbearbeitungsmaschinen mitgebracht und den Kindern vorge-
stellt.  Natürlich hatten sie auch die Gelegenheit, verschiedene Werk-
zeuge auszuprobieren. 

Den Abschluss des Projekts bildete eine spannende Schnitzel-
jagd, bei der die Kinder ihr erworbenes Wissen geschickt einset-
zen mussten, um ans Ziel zu gelangen. Als Belohnung erhielt jeder 
Teilnehmer eine kleine Überraschung sowie eine Medaille mit dem 
stolzen Titel „Waldexperte“ oder „Waldexpertin“.

Unser Wald

Kita Mehltheuer
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Schlossnachrichten

Am Sonntag, den 09.11.2025 gastiert um 16 Uhr ein ganz beson-
deres Paar im Weißen Saal des Schlosses.

Das Calliope Duo wurde im Jahr 2002 gegründet. Als Namens-
patronin haben Sarah und Artashes Stamboltsyan die griechische 
Muse Calliope gewählt – die Muse der epischen Dichtung und des 
elegischen Gesanges.

Das Musikerehepaar ist in Reichenbach im Vogtland ansässig und 
gestaltet aktiv das Kulturleben der Region.

Mit der Idee „Große Kultur in kleine Städte“ rief das Duo 2010 die 
Calliope Kammermusikreihe ins Leben, die inzwischen weit über 
die Grenzen der Region bekannt geworden ist. 2020 folgte die 
Gründung des Vereins „KammerMusikWelten“ e. V., dessen Ziel 
die Förderung von Kunst, Kammermusik sowie der Toleranz auf 
allen Gebieten der Kultur ist.
Das gleichnamige Festival „KammerMusikWelten in Zwickau“ prä-
sentiert jährlich viele Uraufführungen zeitgenössischer Komponis-
ten und kann sich mit namhaften Musikern wie dem Cellisten Jan 
Vogler schmücken.

Mit vielseitigen Programmen und selten gespielten Werken gastiert 
das Duo regelmäßig auf vielen renommierten Festivals in Spanien, 
Italien, Frankreich, Nordmazedonien, Belgien, Polen und anderen 
europäischen Ländern. Das Duo hat mehrere CDs aufgenommen, 
die letzte erschien im November 2023.

Karten erhalten Sie im Vorverkauf im Schloss Leubnitz während 
der Öffnungszeiten, Tel. 037431-86029 und in der Touristinfo Plau-
en, Tel. 03741-2911027 oder an der Abendkasse.

Schlosskonzert

Ab sofort können Sie gern unse-
ren WhatsApp Kanal abonnieren 
und sind somit stets informiert. 

Es ist kinderleicht:
-QR-Code scannen-
-Kanal abonnieren-

-fertig-

WhatsApp Kanal Schloss Leubnitz fotostudio
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.wetzelfotografie.dewww.wetzelfotografie.deNEU! NEU!

DRUCKEREI

Printhouse Colour ConCePt  

Inhaber: Helko Grimm

Dorfstraße 6 • 08539 Rosenbach

Tel.: 0155 / 10 16 94 67
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

im Angebot:

Visitenkarten

u. v. m.

Broschüren

Briefbögen

Schreibblöcke

Plakate

Flyer

DRUCKEREI

Printhouse Colour ConCePt  

Inhaber: Helko Grimm

Dorfstraße 6 • 08539 Rosenbach

Tel.: 0155 / 10 16 94 67
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

im Angebot:

Visitenkarten

u. v. m.

Broschüren

Briefbögen

Schreibblöcke

Plakate

Flyer
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725 Jahre Leubnitz – 
Die „Arbeitsgruppe (AG) Chronik“ informiert

Liebe Einwohner von Rosenbach/Vogtl., das Festjahr zum 
725-jährigen Ortsjubiläum in Leubnitz neigt sich so langsam dem 
Ende entgegen.

Den Auftakt bildete am 31.05.2025 die Eröffnung unserer Aus-
stellung zur Dorfgeschichte mit einem Dia-Abend.

Aufgrund großer Nachfrage möchten wir diesen Dia-Abend, nun 
letztmalig als Abschluss der Festlichkeiten, noch einmal anbie-
ten.
Dazu laden wir interessierte Bürgerinnen und Bürger noch ein-
mal für den 15.11.2025, ab 18.00 Uhr in den „Weißen Saal“ ins 
Schloss Leubnitz ein.

Der Eintritt ist auch zu dieser Veranstaltung kostenlos, für einen 
kleinen Pausenimbiss wird gesorgt.

Bei Interesse melden Sie sich bitte zeitnah im Schloss-Büro bei 
Frau Spengler, denn die Platzkapazität ist begrenzt und es liegen 
schon einige Anmeldungen vor.

Kontakt Schlossbüro Leubnitz:
Telefon: 037431/86029 zu den Öffnungszeiten des Schlossbüros,
oder per Mail unter: service@schloss-leubnitz.de

Auch halten wir für Interessierte noch ein paar Restexemplare des 
Leubnitz-Kalenders für 2026 und der Chronikbroschüre bereit.

Die Arbeitsgruppe Chronik freut sich auf Ihren Besuch.

Tino Gerbert
AG Chronik

„Sehnsuchtsorte“

So benennt Matthias Kriesel seine aktuelle Ausstellung in Leubnitz.
Die Vernissage dazu findet am 09. November 2025
15.00 Uhr im Kreuzgewölbe des Schlosses statt.

Matthias Kriesel stellt nicht zum ersten Mal in Leubnitz aus. Bereits 2014 
begeisterte er mit seiner eindrucksvollen Aquarellmalerei unsere Gäste.

Die Motive sind 2025 breiter aufgestellt. Unter dem Titel „Sehnsuchts-
orte“ zeigt er in dieser Ausstellung Impressionen aus verschiedenen 
Bereichen. Da sind Blicke in weite Landschaften, alte Häuser, Straßen-
szenen aus Havanna, Ostseebilder oder maritime Motive. Sehnsucht 
empfindet jeder anders. Sind es harmonische Landschaften, Erinne-
rungen an die Kindheit, Urlaubseindrücke oder erlebte Abenteuer? 

Neben der Aquarellmalerei können unsere Gäste auch Werke in Öl be-
trachten. Diese Maltechnik war zu Beginn seiner Leidenschaft die maßgeb-
liche. Aus diesem Grund hat M. Kriesel für diese Ausstellung auch solche 
Bilder ausgewählt. Die Aquarellmalerei ist schnell und lässt, im Gegensatz 
zur Ölmalerei, nur wenige Korrekturen zu. Jede Technik hat ihre Vor- und 
Nachteile und je nach Stimmung und Motiv wählt sie der Künstler aus. 

Zu sehen ist eine kleine Auswahl seiner Lieblingsmotive und vielleicht 
findet jemand darunter auch seinen Favoriten, vielleicht sogar als will-
kommenes Weihnachtsgeschenk. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Förderverein „Freunde des Leubnitzer Schlosses“ e.V. 

www.schloss-leubnitz.de.dewww.schloss-leubnitz.de.de
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Neueröffnung in Leubnitz! 

Aus der alten Bäckerei wird Neues: Am 27. September 2025 eröffneten 
die Nähstube „By ViviLi“  und das Büro der Firma Seitz & Kerler von 
Mario und Vivienne Sauer.Bei „By ViviLi“ gibt’s handgemachte Unika-
te, Stickereien, Plotterarbeiten und Reparaturen aller Art. Seitz & Kerler 
sind Profis für Fußbodenbeschichtungen in Industrie, Landwirtschaft, 
Küchen, Krankenhäusern und mehr. Geöffnet ist täglich von 8–17 Uhr 
(bei Außenterminen kann kurzzeitig geschlossen sein).Vorbeischauen 
lohnt sich – kreative Ideen und solides Handwerk unter einem Dach!
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Die Treffen finden aller 2 Jahre statt, im Wechsel der Heimatorte 
und Erkundung der jeweiligen Sehenswürdigkeiten im näheren 
Umfeld. Natürlich hatten wir im Laufe der Jahrzehnte auch ver-
längerte Wochenenden, z.B. umfangreicher Dresden Besuch, im 
Lutherjahr Eisenach/Wartburg, Schloss Neuschwanstein, oder 
zum 30 Jahr Jubiläum in Bamberg, wg. Corona um ein Jahr ver-
schoben! Bei unseren Treffen sind auch immer Angehörige und 
Familien dabei. So mal kurz zur Vorgeschichte. 

Freitag, 29.09. 2025, zahlreiche Fröbersgrüner trafen sich am 
Bürgerhaus zur Vorbereitung des Wochenendes,   neben div. Auf-
räumarbeiten, Einrichten Festgelände, säckeweise Kartoffeln und 
Zwiebeln schälen... 

Sonnabend, die Dettinger kamen mit MTW und viel Hallo planmäßig 
11:00 Uhr. Nach dem Mittagessen mit vogtländischen Klößen war 
dieses Jahr Plauen der nächste Programmpunkt. Zunächst ins un-
terirdische Luftschutzmuseum im Schlossberg, mit unterhaltsamen 
aber eindrücklichen Erklärungen durch Gert Müller, Vogtländischer 
Bergknappenverein. Was man sich kaum noch vorstellen kann, das 
Areal war mal komplett bebaut. Verschiedene Geschäfte oder La-
deninhaber nutzten Stollen im Berginneren als Lager. Diese beka-
men bis Mitte der 1940er Jahre neue Bedeutung! Unsere Besichti-
gung ging weiter über die Schlossterrassen zur Aussichtsplattform 
neben dem 16eckigen Roten Turm, (Rest vom Schloss der Vögte 
aus dem 13. Jahrhundert) zum Campus der Staatlichen Studienaka-
demie Plauen. Nun, die ganze Anlage ist allen „Alteingesessenen“ 
eher als Plauener „Knast“ bekannt, davon ist nichts mehr zu sehen. 
Für uns ging es weiter ins traditionsreiche Kaffeehaus Trömel, dort 
standen köstliche Torten bereit. Wirklich gut gemacht! 33 Gäste, die 
zusammen eintreffen, wurden problemlos bewirtet. 

Zurück in Fröbersgrün blieb Zeit zur individuellen Verwendung der 
Teilnehmer. Abends Treffen am Bürgerhaus. Mike hatte gleich drei 
verschiedenartige Fassgrills aufgefahren. Hiermit wurden vielfälti-
ge Grillspezialitäten aufgelegt, unter tatkräftiger Mithilfe besonders 
unserer jungen Kameraden. Bei unterhaltsamen Gesprächen mit 
Dettinger Freunden war klar, diese Partnerschaft hat Bestand und 
wird fortgesetzt. Der Abend, oder die Nacht, endete für manche 
erst am frühen Morgen.

Sonntag, ab 11:00 Uhr entspanntes Eintreffen am Bürgerhaus. 
Die Fassgrills waren bereits vorgewärmt für vogtl. Bambes und 
weiterer Spezialitäten. Das Mittagessen ging nahtlos über zum 
Kaffeenachmittag mit verschieden hausbackenen Kuchen. Hier 
präsentierte Dettingen (uns unerwartet) ihr Gastgeschenk. Ein 
aufwändig produzierter Nirosta Feuerkorb mit vierseitig spezifisch 
lasergebrannten Inschriften, u.a. „35 Jahre Freundschaft“. Über-
reicht durch Jürgen Junginger. Manfred Hempel dankte mit einem 
vollem Karton Bienenhonig seiner Imkerei.

Zusammenfasst, das war wieder ein interessantes, für alle Betei-
ligten klasse Treffen Vogtländer vis-à-vis Schwaben. Danke an die 
vielen Helfer und Ortswehrleiter Sascha Steinhäuser!

35 Jahre Feuerwehr Partnerschaft 
 

Seit 1990 besteht die Freundschaft der Ortswehren Dettingen, Baden-Württemberg und Fröbersgrün, Vogtland.
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Umsetzung kommunales Bürgerbudget

Mithilfe des Bürgerbudgets konnte der Turnverein Fröbersgrün 
die geplanten Maßnahmen zur Erneuerung des Volleyballplatzes 
umsetzten. Die alten Pfosten wurden entfernt und neue konnten 
in weiterer Entfernung zum Spielfeld gesetzt werden. Die Unfall-
gefahr ist nun deutlich geringer und das neue Netz kann optimal 
gespannt werden. Sowohl dem wöchentlichen Training, als auch 
dem jährlich stattfindenden Volleyballturnier, steht nun nichts mehr 
entgegen. 

Herzlichen Dank an die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. und an alle 
Bürger, die für den TV Fröbersgrün gestimmt haben.

Hauptstraße 6B • 08539 Unterpirk Kleintiersprechtage: Montag/Mittwoch/Freitag

 
 
 
Dorfstraße 1 
08233 Treuen OT Hartmannsgrün 
Tel.: 03 74 68 / 23 62 
 

Heizöl?? 
www.koenig-heizoel.de * koenig-heizoel@t-online.de 
 

 

 

 

www.ws-reinigung.de
Tel.: 037431 / 88 0 93

W & S Reinigungs GmbH

Hauptstraße 2 • 08548 Syrau

Glas- und Gebäudereinigung 
Hausmeisterservice
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Die SG Grün-Weiß Mehltheuer informiert:     
 
Deutlich erfolgreicher als zuletzt verliefen die 4 Wochen bis zum Re-
daktionsschluss dieser Ausgabe. Insgesamt hatten die grün-weißen 17 
Pflichtspiele zu absolvieren. Davon konnte man sich zwölfmal die Punkte 
für einen Sieg gutschreiben lassen. 
Die erste Männermannschaft in der 2.Bundesliga, die Zweite in der 2.Ver-
bandsliga (4.Liga) und unsere Seniorenmannschaft (Bezirksliga) stehen 
derzeit an der Tabellenspitze in ihren Spielklassen. Auch zwei unserer 
drei Jugendteams können diese stolze Zwischenbilanz vorweisen.

Unglaublich - Tabellenführer! 
In der Tabelle der 2.Bundesliga stand nach dem 4.Spieltag die SG Grün-
Weiß Mehltheuer ganz oben. Das gab es noch nie und ist als Neuling 
schon fast sensationell. Mittlerweile ist aber bereits ein weiteres Spiel 
absolviert worden und heute wissen wir, ob es zur Verteidigung des Spit-
zenrangs gereicht hat. 
Alle grün-weißen wissen aber schon, dass am Ende Platz 8 den siche-
ren Klassenerhalt bedeutet und dies auf alle Fälle richtig gefeiert werden 
kann. Dieses Ziel vor Augen wurde zunächst nicht mehr als ein ganz tol-
les Fundament gelegt, auf das man erst mal zählen kann. In den nächs-
ten Spielen warten nun die nach oben ambitionierten Teams und die 
werden uns nach dem tollen Start richtig ernst nehmen und es unseren 
Mannen sehr schwer machen, weitere Punkte zu sammeln. Na schauen 
wir mal. Apropos schauen, kommen Sie doch gern mal zu einem Heim-
spiel vorbei. Eine stimmungsvolle Kulisse kann auch im Kegelsport sehr 
hilfreich sein.   

Weitere sehr schöne Zwischenbilanzen   
Neben der Ersten hat auch unsere zweite Männermannschaft bisher 
deutlich gemacht, dass der Aufstiegsplatz durchaus ein realistisches Ziel 
ist. Mit beeindruckenden Leistungen hat man sich auch schon 2x aus-
wärts deutlich durchgesetzt. Nun stehen die zwei brisanten Vogtland-
duelle gleich hintereinander an. Heute Anfang November ist das Spiel 
in Lengenfeld schon Geschichte. Am kommenden Samstag steigt das 
Heimspiel gegen Treuen. Letzte Saison konnte man nur eins der 4 Lokal-
derbys gewinnen. Diese Bilanz will man unbedingt diesmal verbessern.  
Bei den weiteren Männerteams halten sich bisher Heimsiege und Aus-
wärtsniederlagen die Waage. Da wird man wohl noch etwas warten 
müssen, um zu sehen wohin die Reise in dieser Saison geht. 
Die einzigen verlustpunktfreien grün-weißen Mannschaften sind die U14 
in der Vogtlandliga und völlig überraschend auch das Seniorenteam. 
Personell nicht auf Rosen gebettet und von zahlreichen Wehwehchen 
geplagt sind unsere Oldies selbst überrascht von dieser Zwischenbilanz.  

Rosenbach pflanzt Bäume 
Man kam mit dem Zählen gar nicht mehr nach, so viele Vereine gibt es 
in Rosenbach. Wie beim eigentlich berüchtigten Schneeballsystem wur-
den immer wieder neue Vereine gefunden und keiner konnte sich dem 
entziehen. Es drohten ja auch zum Teil „saftige Strafen“. Natürlich haben 
auch wir uns gerne beteiligt. Beim Blick auf unser Außengelände kam ei-
gentlich nur eine Birke in Frage. Zum angesetzten Pflanztermin war eine 
vor allem sehr junge Arbeitsgruppe angetreten, um einer Birke eine neue 
Heimat zu geben. 
Beim Verfolgen der Challenge merkte ich, keine der angedrohten Strafen 
musste bisher angetreten werden. Vielleicht könnte man es mal umdre-
hen und eine Belohnung auspreisen. Eventuell hat die Gemeinde eine 
Notreserve, um z.B. die teilnehmerstärkste Pflanzgruppe (Wir waren 
mehr als ein Dutzend.) reichlich zu honorieren. Auch gab es einzelne 
Pflanzhelfer, die habe ich auf mindestens drei Videos gesehen.  

Schöne Grüße – Lutz Frauendorf
OT Reuth
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Einladung zum Volkstrauertrag – 
Sonntag, 16.11.2025

Gedenkfeier am Denkmal und Brunnen

Der Dorfclub Rodau lädt am Volkstrauertag 2025 um 10.00 
Uhr zu einer Gedenkveranstaltung am Denkmal am Brunnen 
in Rodau ein. Das Gedenken wird umrahmt vom Männerchor 
Rodau. Altbürgermeister Achim Schulz wird in seiner Anspra-
che besonderen Bezug auf das Kriegsende vor 80 Jahren 
nehmen. Frieden schaffen, Frieden erhalten, Frieden bewah-
ren, dies ist ein zentrales Thema der heutigen Zeit.

Alle Bürger Rodaus werden aufgerufen, an dieser Gedenkver-
anstaltung teilzunehmen.
 
80 Jahre Frieden und 35 Jahre Deutsche Einheit sollten es uns 
wert sein.

Dorfclub Rodau

Eine Esskastanie für Rodau

Der Dorfclub Rodau wurde durch die Kirchgemeinde Rosenbach im 
Rahmen einer Challenge aufgefordert, einen Baum innerhalb einer 
Woche zu pflanzen. Sollte dies nicht geschehen, müssten wir ein 
Frühstück ausgeben.

Diese Aufgabe wurde erfüllt. Eine Esskastanie wurde gepflanzt. Nun 
steht sie im Seitenstreifen des Parkplatzes und wir hoffen, dass sie 
dort noch viele Jahre wächst und gedeiht.

Warum eine Esskastanie? Sie hat ihre Heimat in den südlichen Gefil-
den und kommt mit den Folgen des Klimawandels und den steigen-
den Temperaturen zurecht. Vom Dorfclub wurden drei neue Vereine 
benannt, die nunmehr in diese Challenge einsteigen dürfen.

Norbert Bähren
Dorfclub Rodau

Rodauer Kreativzeitkids vollenden ihr Werk
Graffiti Projekt Teil 2

Vor ungefähr einem Jahr wurde bereits fleißig auf dem Bolzplatz in 
Rodau gesprayt. Nun ist die Garagenwand fertig! 
Neben dem Schriftzug, kann man jetzt auch die Kirche, das Wald-
bad, einen Traktor, Haustiere und auch die Kinder bewundern.

Mit André Wolf - ichmaleihrbild.de - konnten die Kinder und Ju-
gendlichen erneut einen kreativen Nachmittag verbringen. Erst auf 
der Leinwand warm gesprüht und dann ab an die Wand.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die das ermöglicht haben. Wir 
sind unheimlich stolz auf dieses Projekt. 

Parallel gestalten und basteln 
die Kreativzeitkids bereits flei-
ßig für Weihnachten. Sie möch-
ten ihre Unikate gern wieder 
am 2. Advent zum Rodauer  
Adventsingen verkaufen. Füh-
len Sie sich herzlich eingela-
den, an unserem Stand vor der 
St. Nikolaus Kirche in Rodau 
vorbei zu schauen.

Kreative Grüße,
Christina Michel und 
Ivonne Prager

www.rosenbach.dewww.rosenbach.de
08548 Fröbersgrün • www.landgasthof-syrau.de

Telefon: 037431/86873 • mossner@landgasthof-syrau.de

 

Wir bitten Sie immer um RESERVIERUNG, da es vor allem 
wochentags zu kurzfristigen Änderungen kommen kann.

Fr,  Sa,  So,  Mo,  Di ab 11 Uhr geöffnet;    Mi und Do: RUHETAG

          

11.11.25 Martinsgans

24. / 25.11.25 geschlossen.
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Der Umfang des Buches ist um mehr als 60 Seiten gewachsen.
Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 
aufgenommen worden sind, in das Buch eingeflossen sind.
Einen herausragenden Fund stellt „Bomber’s Baedeker“ dar - Zielhandbuch der Britischen 
Royal Air Force und „Anatomie der Deutschen Wirtschaft“ zugleich. Der die Stadt Plauen 
betreffende Eintrag wird erstmalig veröffentlicht.
Erstmals veröffentlicht werden auch rare Fotografien, mit denen seinerzeit der Baufort-
schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 
Vogtländischen Metallwerke dokumentiert wurden. Einige der Aufnahmen eröffnen dem Betrachter ungewohnte 
Perspektiven auf heute geläufige Anblicke.
Ein Teil der von Lars Buchmann großzügig zur Verfügung gestellten Aufnahmen wurden nachträglich koloriert, 
was ihnen noch größere Unmittelbarkeit und Authentizität verleiht.
Last not least wird jeder der 14 gegen Plauen ge-
richteten Angriffe nun mit einem knappen Text in 
größere Zusammenhänge eingeordnet und näher 
erläutert, was zum besseren Verständnis des his-
torischen Geschehens beitragen dürfte.

Was unterscheidet die 3. Auflage von ihren Vorgängerinnen?

Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 

schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 

PLAUEN · GERMANY
CENTER COORDINATES

50° 29’ N - 12° 08’ E

Gerd Naumann

IM BOMBENKRIEG
1944/1945

3. Auflage – überarbeitet und ergänzt

Plauen im Bombenkrieg
3. Auflage  - überarbeitet und ergänzt

erhältlich bei:

PCC Printhouse Colour Concept
Inh. Helko Grimm
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach OT Fasendorf
Tel. 03 74 31 / 24 37 88
helko.grimm@pccweb.de

ISBN 978-3-9823003-0-6

Preis

28,95 €
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Erntedankfest in Schneckengrün

Die Erntekrone hat eine tiefe 
Symbolik. Ihre vier Arme re-
präsentieren Freude, Sorge, 
Hoffnung und Dankbarkeit, 
jeweils im Kontext von Aus-
saat, Ernte und Erntedank. 
Der Kranz, der die Arme ver-
bindet, steht für den Zusam-
menhalt der Gemeinschaft.

So sehen es auch die Schne-
ckengrüner, die diese Tra-
dition bewahren. Am 25.9. 
wurde sie durch fleißige Rent-
nerinnen gebunden und am 
Sonntag den 28.9. im Dorf-
kern aufgestellt. 

Das dazugehörige Erntedankfest mit Weißwurst und Bier wurde 
als gesellschaftlicher Treffpunkt zum Austausch von Neuigkei-
ten rege genutzt sowie als Dankeschön für die Vorbereitung und 
Durchführung gewertet.

Steffen Hahn
Schneckengrün

Lokalschau 
Kleintierzüchterverein 

S599 Pausa e.V. 
 

Einladung 
zur Kleintierschau 

mit großer 
Rassevielfalt 

 
 

Samstag:   22.11.2025 
                  9.00-17.00 Uhr 
Sonntag:    23.11.2025 
                  9.00-15.00 Uhr 
Wo: Markthalle Unterreichenau 
 

Tombola für Groß und Klein 
*große Hüpfburg* 

Tierverkauf 
Für das Leibliche Wohl ist gesorgt 

             
   Wir freuen uns auf Ihren 

Besuch! 

Wechseln Sie 
bis zum 30.11. 
zur ausgezeichneten 
Kfz-Versicherung 
der HUK-COBURG!

Glückwunsch, 
Sie wohnen im 
Spargebiet! 

heidemarie.studnik@HUKvm.de

heiko.krause@HUKvm.de

Dittrichplatz 8 
08523 Plauen

Hochzeitsweg 2 
08547 Jößnitz

Tel. 03741 393223 
Mobil 0174 8953414

Tel. 03741 528807

Kundendienstbüro 
 Heidemarie Studnik 

Vertrauensmann 
 Heiko Krause 
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Wir überprüfen Ihr 

Blutdruckmessgerät am 
 

Donnerstag 06.11.2025 
 

Geräte bitte bereits am Vortag abgeben. 
 

Prüfgebühr 10€ 
 
 
 

 

 

 

 

 

Chronik des Männergesangverein „Harmonie“
 Syrau 1902 e.V. (Letzter Teil)

Das Jahr 2023 sollte wohl für unseren Laienchor eines der interessan-
testen in der langen Vereinsgeschichte werden. Mitte Juni erhielten wir 
eine etwas ungewöhnliche Nachricht, als das ZDF einen Männerchor 
aus unserer vogtländischen Region für eine Fernsehserie suchte. Die-
se einmalige Gelegenheit ließen wir uns natürlich nicht nehmen und 
bewarben uns sofort für diese Veranstaltung. Der Regieassistent Phil-
ipp Kramer vom Team des ZDF‘s schaute auch gleich zweimal bei den 
Proben in unserem Vereinsdomizil am Syrauer Höhlenberg vorbei, um 
sich ein Bild von unserem Männerchor zu machen. Im Vorfeld schlu-
gen wir mehrere Gesangsstücke aus unserem Repertoire vor, darunter 
auch vogtländisches Liedgut. Am Ende entschieden sich die Verant-
wortlichen für die „Untreue“ und den „Lindenbaum“. Der Tag am Set 
war der 30. Juni an der Göltzschtalbrücke, für die neue ZDF - Serie 
„Mandat für Mai“ vor laufender Kamera. Bevor am späten Nachmittag 
die erste Klappe fiel, wurden wir erst einmal von der Requisite im Ak-
kord mit dem Puderpinsel fernsehtauglich geschminkt. Danach jagte 
eine Kameraeinstellung die nächste und Inklusive der Pausen zogen 
sich die Aufnahmen am Fuße der Brücke über mehrere Stunden. Wäh-
rend der Dreharbeiten stand uns immer ein Pavillon zur Verfügung 
und auch das Catering ließ fast nichts zu wünschen übrig, zum Glück 
hatten wir unser Bier selber mitgebracht, da bei den Dreharbeiten ei-
gentlich Alkoholverbot war. Wir erklärten den Fernsehmachern, dass 
ein Männerchor vor dem Singen die Stimme ölen muss und dies eben 
nur mit Bier ginge und sie somit eine Ausnahme machten. Für uns alle 
ein unvergessliches Erlebnis im Vereinsleben des Männergesangver-
ein „Harmonie“ Syrau 1902 e.V. !!!

Natürlich hoffen wir auch in Zukunft noch recht viele Auftritte und Ju-
biläen feiern zu dürfen, um die Tradition des Chorgesanges aufrecht 
zu halten. Dies zu fördern und zu verwirklichen war und ist ein Haupt-
anliegen des Chores solange er besteht, auch wenn es im heutigen 
Zeitalter der multimedialen Überflutung sicherlich nicht einfacher wer-
den dürfte. So existierten zum Beispiel 1938 in der Stadt Plauen 53 Ge-
sangvereine und 54 im Plauener Landkreis. Heute kann man die Chöre 
in Plauen an einer Hand abzählen und die im Plauener Landkreis sind 
auch nicht viel mehr, was wohl sehr alarmierende Zahlen sind. Zum 
Abschluss dieser Chronik möchte der Verein auch der Gemeinde und 
allen Sponsoren für die Unterstützung unserer Sache recht herzlich 
danken. Liebe Leser! Ich bin zuversichtlich, Ihnen Einblicke vermit-
telt zu haben, wie Syrauer Sänger, die Sie vielleicht kennen, eine von 
vielen Möglichkeiten wahrnehmen, Freizeit sinnvoll zu gestalten und 
darüber hinaus, Mitmenschen mit Gesang erfreuen. Vielleicht wäre 
dies etwas für Sie? Wir treffen uns Freitags um 19.30 Uhr im Vereins-
haus am Höhlenberg 13 oder unter www.mgv-syrau.de informieren.  
Ortschronist: Frank Wunderlich

Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag

Sonntag, den 16.11.2025, 10:15 Uhr 
am Kriegerdenkmal in Syrau

Liebe Rosenbacher,
nach dem Gottesdienst in der Syrauer Kirche, möchten wir alle 
Bürger recht herzlich zur Gedenkveranstaltung am Kriegerdenk-
mal einladen.

Wir möchten uns gemeinsam mit unserem Pfarrer, Michael Kreßler, 
und unserem Bürgermeister, Michael Frisch, daran erinnern, wie 
schwer der Weg zu Frieden und Gerechtigkeit in der 
Welt ist und wie viele Opfer er kostet. 
Der MGV Syrau und der Posaunenchor gestalten
dazu das musikalische Rahmenprogramm.
Euer Dorfclub Syrau e.V.
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Leichtathletik 
spielerisch entdecken! 

 

Für alle Vorschüler (Jahrgänge 2019 & 2020) 
 

kindgerecht – spielerisch – mit viel Spaß 
 

 
 
 

Ab 29.10.2025 - immer mittwochs 
16:15 - 17:30 Uhr 

Turnhalle Mehltheuer 
(Friedensstraße 19, 08539 Rosenbach) 

 
◦ Bewegung, Spiel und Sport 
◦ Erste Einblicke in die Leichtathletik 

 

Sei dabei und probiere es aus! 
Zum „Schnuppern“ einfach mittwochs vorbeikommen. 

Es gibt ihn wieder: Drachenstollen aus der 
Drachenhöhle Syrau

Gelagert in Syraus Unterwelt, gebacken im Vogtland. Erhältlich ab so-
fort an der Kasse der Drachenhöhle oder bei der Feinbäckerei Wun-
derlich in Schreiersgrün. Ob im Ganzen oder als Viertel, mit Rosinen 
oder Cranberries, für Zuhause oder als Geschenk – eine exquisite Le-
ckerei in der winterlichen Zeit.



 Seite 2711/2025 Rosenbacher Anzeiger

Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungs-
dienst der Malteser in Plauen

Die Begleitung und Beratung von Schwerstkranken, Sterbenden 
und deren Angehörigen ist der Schwerpunkt der Malteser Hospiz-
arbeit. Ausgebildete ehrenamtliche Hospizhelfer besuchen Sie auf 
Wunsch zuhause, in Ihrer Pflegeeinrichtung oder im Krankenhaus.
Melden Sie sich bei uns.

Wir laden herzlich zu unseren offenen Trauergruppen ein:

Trauercafé:
am Donnerstag, 13.11., 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr  
in Plauen, Thomas-Mann-Str. 12 
am Mittwoch,   12.11., 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr  
in Bad Elster, Kirchstr. 10
Im Café können Gäste über ihre Trauer sprechen, sich gemeinsam 
erinnern, schweigen, wo es keine Worte gibt und spüren, dass sie 
in der Trauer nicht allein sind. 

KinderTrauerTreff:
am Mittwoch, 12.11., 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr in Plauen, 
Thomas-Mann-Str. 12
für alle Kinder (zwischen 6 und 12 Jahren)
Eine Anmeldung und ein Vorgespräch sind dringend erforderlich.

TrauerTreff 30 +:
am Mittwoch, 26.11., 17.00 Uhr in Plauen, Thomas-Mann-Str. 12
Unser offener TrauerTreff bietet Trauerenden Ü 30 die Möglichkeit, 
sich über die eigenen Erfahrungen und Gefühle gemeinsam und 
unter fachkompetenter Leitung auszutauschen

Bitte nehmen Sie Kontakt zu uns auf und melden sich mög-
lichst eine Woche vorher an. Jede/r ist willkommen. Alle Ange-
bote sind kostenfrei!

Silke Albert & Denise Lanitz
Thomas-Mann-Str. 12
08523 Plauen
Tel.:   03741 / 14 68 65
Mail: hospizdienst.plauen@ 
         malteser.org
www.malteser-plauen.de

• Kofferanhänger

• Motorradanhänger

• Pferdeanhänger

• Plattformanhänger Autotransporter 3500kg 
von 3,50m bis 8,50m länge

• Planenanhänger

• Absenkanhänger

• Kühlanhänger
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Danksagung 
Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, 

Bilder und Augenblicke. Sie werden uns an dich 
erinnern, uns glücklich und traurig machen und dich 

nie vergessen lassen!

 

Ingolf Widuwilt 
* 19.04.1957     † 30.09.2025

Danke an alle, die sich mit uns verbunden fühlen 
und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum 

Ausdruck brachten, sowie an alle, die uns auf diesem 
schweren Weg begleitet haben! 

  
Im Namen aller Angehörigen!  

Familie Widuwilt

HEIZUNG / SOLAR / BAD

Das Komfortbad, 
das mit dem 
Alter immer 
wertvoller wird!

Neunkirchener Str. 6-8
07952 Pausa-Mühltroff
Tel.: 037432 / 50 800

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;
ich habe dich bei deinem Namen gerufen,
du bist mein.
    Jesaja 43,1

Herzlichen Dank allen, die sich beim Abschied von

           Hans Hickstein

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
durch Geleit, geschriebenes und gesprochenes Wort,
Blumen- und Geldzuwendungen zum Ausdruck
brachten.
   
  In stiller Trauer
  Christa Hickstein und Familie
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Sprechzeiten Zahnärzte
Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287 - Syrau - Fröbersgrüner Str. 5
Montag	 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

Dienstag	 08.00 – 12.00 Uhr

Mittwoch	 08.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

Donnerstag	 08.00 – 12.00 Uhr

Freitag	 08.00 – 10.00 Uhr gerade Woche

...........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332 - Leubnitz - Hauptstraße 1
Montag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr

Dienstag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr

Mittwoch 	 07.45 – 12.00 Uhr

Donnerstag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr

Freitag 	 08.00 – 11.00 Uhr

Samstags	 nur nach Vereinbarung

Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)

...........................................................................................................................................................

Notdienste

Ärztlicher Notdienst
Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116 117
Mo, Die und Do von 19.00 – 07.00 Uhr, 

Mi und Fr ab 14.00 Uhr sowie  

am Wochenende und an Feiertagen

Akute Notfälle: Tel. 112

Zahnärztlichen Notdienst:
Eine aktuelle Notdienstliste finden Sie unter:

www.zahnaerzte-in-sachsen.de 

Apothekennotdienst 
Tel. 0800-0022833 (aus dem Festnetz gebührenfrei)

Kleintiernotdienst: 
www.vetnotdienst.de

Zentrale Notrufnummer: 01805 84 37 36

Sprechzeiten Ärzte - Allgemeinmedizin
Arztpraxis Herr Dr. Med. Mario Klein
Tel. 037431-867629 - Leubnitz - Hauptstr. 38
Montag	 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Dienstag	 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch	 08.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag	 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr

...........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Heike Kaminke
Tel. 03741-522634 • Plauen • Gartenstr. 1 

Montag	 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr

Dienstag	 07.30 – 12.00 Uhr

Mittwoch	 07.30 – 12.00 Uhr

Donnerstag	 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr

Freitag	 07.30 – 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung

...........................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. Med. Thilo Buchheim
Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2
Montag	 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Dienstag	 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch 	 08.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag 	 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr 

Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr 

Urlaub vom 03. bis 14.11.2025

Vertretung: 

Herr Dr. med. Herrmann, Pöhl-Jocketa, Tel. 037439-6290

Frau  Dr. med. Weiß, Pöhl-Jocketa, Tel. 037439-6228  

Herr Dr. Rein, 08525 Plauen, Tel. 03741-523247

...........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl.-Med. Kathrin Christen
Tel. 036645-22314 • Mühltroff • Bahnhofstr. 9
Montag	 07.30 – 12.30 Uhr

Dienstag	 07.30 – 10.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch	 07.30 – 12.30 Uhr

Donnerstag	 07.30 – 11.30 Uhr

Freitag	 07.30 – 12.30 Uhr

Telefonsprechstunde: 	Mo+Mi 12.00 – 12.30 Uhr 

Mütterberatung nach Terminvereinbarung 

Akutsprechstunde: täglich von 7.30 – 8.00 Uhr

Ärzte + Notdienste

www.rosenbach.dewww.rosenbach.de
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Gemeindeverwaltung Öffnungszeiten
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Telefon: 	 037431/869-0
Telefax: 	 037431/869-29

E-Mail: 	 post@rosenbach.de

Internet: 	 http://www.rosenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr

Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr

Mittwoch 	 geschlossen

Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr

Freitag	 geschlossen

Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag 	 16.00 – 18.00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie einen Termin! Telefon: 037431/869-0

Gern können Sie natürlich auch außerhalb der Spechzeiten 

einen Termin für ein persönliches Gespräch vereinbaren.

Sprechzeit des Friedensrichters:
jeden 1. Dienstag im Monat: 17.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Telefonische Voranmeldung unter 037431/869-0

................................................................................................................................................................

Standesamt Pausa Öffnungszeiten
Rathaus Pausa • Neumarkt 1 • 07952 Pausa-Mühltroff
Montag 	 14:00 – 16:00 Uhr 

Dienstag 	 09:00 – 12:00 Uhr sowie 14:00 – 18:00 Uhr 

Donnerstag 	 09:00 – 12:00 Uhr 

Freitag 	 09:00 – 12:00 Uhr 

sowie nach Vereinbarung - Telefon: 037432/603-0

................................................................................................................................................................

Schloss Leubnitz Öffnungszeiten
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Montag und Donnerstag 	 09.00 – 13.00 Uhr

Dienstag und Mittwoch 	 09.00 – 16.00 Uhr

Freitag 	 geschlossen

Samstag / Sonntag / Feiertag 	 13.00 – 16.00 Uhr

Schlossführungen und Besichtigungstermine Hochzeitssaal
nach Voranmeldung
Telefon: 037431/86029 oder per E-Mail: service@schloss-leubnitz.de

Weitere Infos finden Sie auch unter: www.schloss-leubnitz.de

................................................................................................................................................................

Geschäftsstelle Vogtländisches Mühlenviertel 
& Gebiet um den Burgstein
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Touristische Informationen und Auskünfte
Telefon: 037431/86200 oder 

per E-Mail: info@muehlenviertel-vogtland.de

Weitere Infos finden Sie auch unter: 

www.muehlenviertel-vogtland.de, www.burgstein.de

Wichtige Telefonnummern / Infos
Störungsrufnummer (kostenfrei) der MITNETZ STROM 
0800 – 2 30 50 70	 Montag – Sonntag (00.00 – 24.00 Uhr)  
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, 
Störungen online zu melden.

Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 
die Möglichkeit, anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. auf Grund von  
Bauarbeiten) bzw. uns aktuell eine Störung bekannt ist.
........................................................................................................................................................

Feuerwehr Rettungsdienst	 112

Polizei-Notruf	 110

Polizeirevier Plauen	 03741-140

Giftnotruf	 0361-730 730

Störungsannahme Telekom	 0800-3301000

Telefonseelsorge	 0800-1110111 oder 0800-1110122
........................................................................................................................................................

Revierförster im Forstbezirk Plauen 
Revierleiter Forstrevier Mehltheuer: Mathias Schmidt 
Tel. 0174-3379612
........................................................................................................................................................

Fahrbibliothek/Bücherei:*
Fahrbibliothek am Donnerstag, dem 06. November  
und 04. Dezember 2025 
OT Mehltheuer  Grundschule & Kita	 09.00 – 12.00 Uhr 
Fahrbibliothek am Montag, dem 24. November 2025: 
OT Leubnitz Schloss	 13.30 – 14.30 Uhr
Bücherei OT Oberpirk	 montags 16.30 – 18.00 Uhr
Talstr. 9	
Bücherei OT Syrau	 mittwochs 15.00 – 17.00 Uhr
Höhlenberg 11
Bücherstube Drochaus	 montags 15.00 – 16.00 Uhr
Lese-Insel OT Syrau im Höhlenpark  	 durchgehend geöffnet
(links neben Höhleneingang)
........................................................................................................................................................

Monatsübersicht ALI Pausa
Veranstaltungsübersicht November 2025

04.11.2025	09.00 Uhr	 1. Hilfe Kurs - Auffrischung  
DRK Greiz 
SKZ/ Tagestreff Plauen, Schlossstr. 15 
Info und Anmeldung 037432 7765

07.11.2025			  Exkursion zum Pfefferkuchenmarkt 
Pulsnitz			 
Restplätze verfügbar	
Mittagessen im Schützenhaus - optional	
Buseinsatz ab Mühltroff, über Pausa, 
Plauen			 
Info und Anmeldung 037432 7765

47. KW ab 11.00 Uhr		 „Kleine Grüne Woche“ im Tagestreff 
Plauen 
Genuss rund um die Welt mit asiati-
schen und afrikanischen Gerichten so-
wie Spezialitäten aus Syrien, Deutsch-
land, Palästina und Tschetschenien 
Tagestreff Plauen, Schlossstr. 15  
Anmeldung/ Reservierung erforderlich, 
037432 7765

Das Team der ALI Sachsen e.V.

Arbeitsloseninitiative Sachsen e.V. 
Zeulenrodaer Str. 28      07952 Pausa- Mühltroff 

Für Rückfragen:  Tel./ Fax: 037432/ 7765 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
                      
 Konstanze Schumann 
                         
 
 
 
 
 
 
                          
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 

Presse 
 

 Dienst 

Öffnungszeiten Beratungsstelle und Kleiderkammer Pausa       037432 7765 
 

Montag – Donnerstag 7.30 Uhr – 16.00 Uhr 
Freitag   7.30 Uhr – 12.00 Uhr 
Mobile Tafel: Pausa , Zeulenrodaer Str. 28 Donnerstag   12.30 – 15.00 Uhr 

Mühltroff, ehem. Rathaus  Donnerstag   13.15 – 14.00 Uhr 
 

Tafel Plauen     03741/ 280031    „Projekt Zukunft“ (Möbelbörse) 03741/ 224630 
Tagestreff Plauen    03741/ 2893771     Kleiderkammer Plauen  03741/ 2893770 

A bis Z - Laden/    
Backwaren Pausa    037432/ 20676  Dienstag und Freitag 08.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
 

Veranstaltungsübersicht 
 
 
September/ Oktober 2025 
 
 
 

 

29.09.2025 18.00 Uhr  Infoveranstaltung für Vereine „Engagiertes Land“ 
     Gasthof „Zum Schwan“ Langenbach 

Info und Anmeldung 037432 7765 
 
 

30.09.2025 09.00 Uhr  Ist unser Wald noch zu retten?  
mit Karin Hohl, Umweltpädagogin 
SKZ/ Tagestreff Plauen, Schlossstr. 15 
Info und Anmeldung 037432 7765 

 
 

21.10.2025 09.00 Uhr  Fit im Netz  Apps und digitale Inhalte sicher nutzen 
Kevin Meinel, Initiative Medienbildung Vogtland 
SKZ/ Tagestreff Plauen, Schlossstr. 15 
Info und Anmeldung 037432 7765 

 
Das Team der ALI Sachsen e.V. 



 Seite 3111/2025 Rosenbacher Anzeiger

	 Redaktionelle Ansprechpartnerin
	 Beatrice Spengler

	 03 74 31 - 8 60 29
	 service@schloss-leubnitz.de

im Zeitraum vom
16. November - 15. Dezember

Herzlic
hen 

Glückwunsch

 unseren
 Jubilaren!

Rosenbach/Vogtl. OT Demeusel 
04.12. 	 zum 70. Geburtstag 	 Seiler, Helga

Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz
20.11. 	 zum 70. Geburtstag 	 Steffen, Olaf
26.11. 	 zum 70. Geburtstag 	 Witt, Hans-Peter
28.11. 	 zum 70. Geburtstag 	 Jurich, Karin

Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer
23.11. 	 zum 75. Geburtstag 	 Wolfram, Bernd

Rosenbach/Vogtl. OT Schneckengrün
26.11. 	 zum 70. Geburtstag 	 Schicker, Evelyne
05.12. 	 zum 75. Geburtstag 	 Baumann, Christina

Rosenbach/Vogtl. OT Schönberg
19.11. 	 zum 85. Geburtstag	 Vogel, Gerhard

Rosenbach/Vogtl. OT Syrau
29.11. 	 zum 70. Geburtstag 	 Katzer, Wolfgang
02.12. 	 zum 80. Geburtstag 	 Kreil, Hans
12.12. 	 zum 75. Geburtstag 	 Backhaus, Heidrun

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.

Inhaltliche Verantwortung: Der Bürgermeister Michael Frisch

Satz und Druck: PCC Printhouse Colour Concept GmbH, 
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Fasendorf,  
Tel. 0155 / 61 31 62 13, E-Mail: helko.grimm@pccweb.de 
Bildquellen/Grafiken: designed by freepik, pixabay

Erscheinungsfolge: Jeden 1. Samstag des Monats

Bezugsmöglichkeiten: Das Amtsblatt wird kostenlos an die er-
reichbaren Haushalte der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. verteilt.

Einzelbezug: Einzelexemplare können bezogen werden 
bei der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 
08539 Rosenbach/Vogtl. zum Preis von 3,00 Euro.

HINWEIS: Sollten Sie keine Veröffentlichung Ihres Geburtstages wün-
schen, dann müssen Sie dieser im Einwohnmeldeamt widersprechen und 
die Eintragung einer Übermittlungssperre beantragen. Ein entsprechen-
des Formular zum Download finden Sie auch unter:  www.rosenbach.de/
Formulare (Widerspruch zur Datenübermittlung der Meldebehörde). Die 
Einsendung des Formulars ist auch per Post oder E-Mail möglich. 

Die nächste Ausgabe des Rosenbacher Anzeigers 
erscheint am Samstag, dem 06. Dezember 2025.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist

Montag, der 24. November 2025.
Bitte senden Sie Ihre redaktionellen Beiträge an:

service@schloss-leubnitz.de.

Ansprechpartnerin: Beatrice Spengler
Tel. 037431-86029

ANZEIGEN-Annahmeschluss: 
eine Woche vor Erscheinung 

ANZEIGEN werden vom Verlag selbst entgegengenommen  
unter Tel. 0155/10169467 oder per Mail: print@pccweb.de.

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit und 

Vollständigkeit der Daten nichtgemeindlicher Einrichtungen.

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN
Eheschließung im Monat Oktober:

am 10. Oktober 2025
Michael Steinert und Ronja Steinert, geb. Spranger

am 23. Oktober 2025
Mathias Knetsch und Ines Vogel, geb. Lange,  
wohnhaft in Rosenbach/Vogtl., OT Schönberg

Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de

www.rosenbach.dewww.rosenbach.de
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ERGOTHERAPIE

LOGOPÄDIE
 ● Behandlung von Sprech-, Sprach-, Stimm- 
und Schluckstörungen
 ● Trachealkanülenmanagement
 ● Reizstromtherapie mit VocaStim
 ● Lymphdrainage im logopädischen  
Behandlungsbereich
 ● Therapie bei Säuglingen und Kleinkindern  
mit Trachealkanülen und Beatmung sowie 
Fütterstörungen

Behandlung von 
 ● Entwicklungsverzögerungen
 ● Fein- und grobmotorischen  Defiziten
 ● Aufmerksamkeits-, Konzentrations- und  
Lernstörungen
 ● Verhaltensauffäligkeiten u. Wahrnehmungsstörungen

Behandlung neurologischer, orthopädischer und 
psychiatrischer Krankheitsbilder, wie z.B.:

 ● nach Schlaganfall
 ● nach Operationen an Hand, Arm, Schulter
 ● Arthrose oder rheumatischen Erkrankungen
 ● Depressionen, Burnout, Angststörungen

PHYSIOTHERAPIE
 ● Manuelle Lymphdrainage
 ● Manuelle Therapie (auch der Halswirbelsäule)
 ● Krankengymnastik
 ● Klassische Massagen
 ● Fango & Moorpackungen
 ● Wärme- und Kältetherapie
 ● Beckenbodentraining
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HOTLINE 0170-2380191
www.therapie-vogtland.de
info@therapie-vogtland.de

Wir suchen Verstärkung
in den Bereichen Logopädie,

Ergotherapie und Physiotherapie.

JETZT BEWERBEN!

LOGOPÄDIE ERGOTHERAPIE

• Behandlung von Sprech-, Sprach-, Stimm- und
Schluckstörungen

• Trachealkanülenmanagement
• Reizstromtherapie mit VocaStim
• Lymphdrainage im logopädischen Behandlungsbereich
• Therapie bei Säuglingen und Kleinkindern mit

Trachealkanülen und Beatmung sowie Fütterstörungen

Behandlung von
• Entwicklungsverzögerungen
• Fein- und grobmotorischen Defiziten
• Aufmerksamkeits-, Konzentrations- und Lernstörungen
• Verhaltensauffäligkeiten u. Wahrnehmungsstörungen

Behandlung neurologischer, orthopädischer und
psychiatrischer Krankheitsbilder, wie z.B.:
• nach Schlaganfall
• nach Operationen an Hand, Arm, Schulter
• Arthrose oder rheumatischen Erkrankungen
• Depressionen, Burnout, Angststörungen

HOTLINE 0170-2380191

Ö F F N UNG S Z E I T E N
Mo - Do 8.00 Uhr - 18.00 Uhr
Fr 8.00 Uhr - 16.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung
Wir führen Hausbesuche in Oelsnitz und dem
Oberen Vogtland, sowie Plauen und Umgebung durch.

PHYSIOTHERAPIE

Plauen Oelsnitz
Erich-Ohser-Str. 3 · 08525 Plauen August-Bebel-Str.1 · 08606 Oelsnitz
T 03741 3847331 T 037421 179 779

Wir suchen Verstärkung
in den Bereichen Logopädie,

Ergotherapie und Physiotherapie.

JETZT BEWERBEN!

NEUERÖFFNUNG PHYSIOTHERAPIE IN OELSNITZ, AUGUST-BEBEL-STR. 1

• Manuelle Lymphdrainage
• Manuelle Therapie (auch der Halswirbelsäule)
• Krankengymnastik
• Klassische Massagen
• Fango & Moorpackungen
• Wärme- und Kältetherapie
• Beckenbodentraining

www.therapie-vogtland.de
info@therapie-vogtland.de

PHYSIOTHERAPIE IN OELSNITZNEU


